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Bekanntmachungen und Informationen für den Amtsbereich Süderbrarup

Böel · Boren · Loit · Mohrkirch · Norderbrarup · Nottfeld · Rügge
Saustrup · Scheggerott · Steinfeld · Süderbrarup · Ulsnis · Wagersrott aktuellaktuell
SüderbrarupSüderbrarup

An alle Haushalte

Süderbrarup lädt am 3. Mai zum „Mein Maitag“ 2026 ein

Selfie-Station – neue Attraktion für Radfahrer in und nach Ulsnis

Was Husum kann, kann Steinfeld schon lange
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2 Rund um Amt Süderbrarup

Amtsverwaltung Süderbrarup (Stand: Februar 2026) 

Sprechzeiten: Mo., Di., Do. und Fr. 8:00 Uhr – 12:00 Uhr, Mo. zusätzlich 14:00 Uhr – 18:00 Uhr; Mittwoch geschlossen!

Telefondurchwahlverzeichnis: (Vorwahl: 04641)
Zentrale/Auskunft	 Zi EG 15	 Zentrale	 78-0
		  Telefax / Hauptamt	 78-33
		  Telefax / Ordnungsamt	 78-66
Amtsvorsteher	 Zi EG 02	 Wolfhard Kutz 	 78-24
Leitender
Verwaltungsbeamter	 Zi EG 03	 Marc Herzig	 78-26
Amtskasse / Vollstreckung – Finanzbuchhaltung
	 Zi OG 04	 Inke Meisterling	 78-29
		  Wiebke Gramm	 78-92
Bilanzbuchhaltung / 	 Zi OG 03	 Ines Boysen	 78-21
Kämmerei	 Zi OG 02	 Doris Loeck-Diederichsen	 78-35
		  Franziska Ehrlich	 78-56
		  Melanie Moischewitz	 78-39
	Breitband /Hauptamt / Organisation	
	 Zi EG 15	 Wiebke Möller	 78-79
Breitband / Personalamt			 
	 Zi EG 08	 Kevin Endom	 78-52
Personalamt	 	 Patricia Schulz	 78-25
Digitalisierung / 	 Zi EG 04 	 Nicole Döpp	 78-38
Smart City		  Marie Dörre	 78-53
Digitalisierung / Smart City / Öffentlichkeitsarbeit
	 Zi EG 01	 Finja Henke	 78-37 
		  Johannes Lange	 78-51
DiZ – Digitalzentrum 	 Zi DG 08	 Stefanie Erdmann	 78-58
		  Frauke Freise	 78-58
		  Julia Stas	 78-58
EDV / IT	 Zi EG 05	 Jan Matter	 78-43	
		  Alexander Döll	 78-48
Einwohnermeldeamt	 Zi EG 18 	 Denise Hinrichs	 78-41 
	 Zi EG 20	 Carmen Krüger	 78-14
Einwohnermeldeamt / Ordnungsamt	
	 Zi EG 19	 Tatjana Pfeiffer	 78-55
Flüchtlingsbetreuung 	 Zi EG 14	 Irene Hoch	 78-32
Flüchtlingsbetreuung/
Liegenschaften f. Flüchtlingsunterkünfte	 Liza Schlaeger 	 78-31
Fördermittel 	 Zi OG 05	 Frauke Nissen 	 78-17
und Baumaßnahmen	 	 Ursel von der Heide	 78-13
	 Zi OG 06	 Nils Lorenzen	 78-81
		  Arne Laß	 78-85
		  Jan Wohlsen	 78-86
Gleichstellungsbeauftrage 			 
	 Co-Work	 Gudrun Wrobel	 78-16
Sprechstunde Gleichstellungsbeauftragte: jeden 2. Montag im Monat von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr

Hauptamt	 Zi EG 07	 Christopher Dank	 78-44
	 Zi EG 06	 Manfred Witt	 78-45
		  Gitte Herzog	 78-40
Liegenschaften / Grundstückverwaltung 		
	 Zi OG 10	 Silke Lorenzen	 78-28
		  Uta Ellermann	 78-57
Jugendpflege	 Zi OG 08	 Team der Jugendpflege	 78-18
Kämmerei		  Antoanela Monn	 78-28
Ordnungsamt	 Zi EG 16	 Denis Herges	 78-10
	 Zi EG 17	 Nadeschda Lichtenwald 	78-20
		  Annika Stötzer	 78-11

Schulverwaltung / Kindertagesstätten		
	 Zi OG 08	 Silke Petersen	 78-36
		  Nicole Fehmann	 78-12
Standesamt	 Zi OG 12	 Marit Höhne	 78-15
Steueramt	 Zi OG 11	 Anja Grimm	 78-30
		  Nicole Till-Krambeck	 78-34
Gemeinde Süderbrarup:
Bürgermeister Süderbrarup	
	 Zi EG 09	 Jürgen Mittler 	 78-22
Königstraße 9, 24392 Süderbrarup:
Bauhof		  Dirk Lorenzen	5989-470
Bauhof		  Ute Schneider	5989-472
Bauhof / Marktmeister		  Bastian Gramm	5989-473
________________________________________________________________

Polizei	 4809830
Polizei Kappeln	 04642-9655901
Nordlicht-Schule	 2386
Schule am Thorsberger Moor	 986210
Bücherei	 1080
Archiv	 5989474
Klärwerk	 3855
Bürgerhaus	 2655
Ohlsenhaus	 0152-54260773
Dollrotthus 	 988185
Freibad	 3660
Wasserwerk	 530
Jugendzentrum (JUZ)	 0162-2401896
Familienzentrum Süderbrarup	 929222
Sozialzentrum Kappeln	 04642-92450
Rentenberatung Flensburg	 0461-144830
Landesamt für soziale Dienste	 04621-8060
Straßenmeisterei	 92400
smartes DorfShuttle	 0431-6601993
E-Mail-Adressen:
amtskasse@amt-suederbrarup.de
bauverwaltung@amt-suederbrarup.de
breitband@amt-suederbrarup.de
info@diz.digital
einwohnermeldeamt@amt-suederbrarup.de
fluechtlinge@amt-suederbrarup.de
gleichstellungsbeauftragte@amt-suederbrarup.de
hauptamt@amt-suederbrarup.de
kaemmerei@amt-suederbrarup.de
liegenschaften@amt-suederbrarup.de 
lvb@amt-suederbrarup.de
ordnungsamt@amt-suederbrarup.de
personalamt@amt-suederbrarup.de
schulverwaltung@amt-suederbrarup.de
smartCity@amt-suederbrarup.de
standesamt@amt-suederbrarup.de
steueramt@amt-suederbrarup.de
verwaltung@amt-suederbrarup.de
Bgm.suederbrarup@amt-suederbrarup.de
bauhof@suederbrarup.de 
archiv@suederbrarup.de
seniorenbeirat@suederbrarup.de
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Ausführung hochwertiger Mal- und Lackierarbeiten

0160 63 63 953
info@diemalermeisterin-soltau.de

Ich berate Sie gerne! 
Kontaktieren Sie mich 

bitte, auch über e-mail 
oder whatsapp.

Heizung • Sanitär
Thomas Hauschild

 Flensburger Damm 7 • 24392 Süderbrarup • Tel. 04641 - 22 25
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Mitte Mai 2026 
erscheint unsere 
nächste Ausgabe!
Der Anzeigen- und 
Redaktionsschluss
ist am 
29. 04. 2026.

VOSS
TISCHLEREI

Morgensterner Straße 7
24407 Rabenkirchenholz
Tel. 04642 – 45 51

info@tischlerei-voss.net

WWW.TISCHLEREIVOSS.DE

DRK-Ortsverein – Konrad Maibaum bleibt an der Spitze
Süderbrarup (uwa). Es waren auf der 
diesjährigen JHV vom örtlichen DRK-
Verein im Bürgerhaus die „üblichen Ver-
dächtigen“ aus den Reihen der Gäste, die 
mit ihren Wortbeiträgen die Arbeit der 
Helfer*innen mit Lob und Dank wert-
schätzten und darüber hinaus eine Lanze 
für das Ehrenamt brachten. Dazu gehörte 
der örtliche Bürgermeister Jürgen Mittler, 
Pastor Dr. Frank Schnoor, Dr. Heinz Ro-
ling vom Seniorenbeirat und Volker Boldt 
vom KPR. Der Vereinsvorsitzende Konrad 
Maibaum umriss vor seinen aufmerksa-
men Mitgliedern und den Gästen noch ein-
mal die umfangreichen Aktivitäten seiner 
230-köpfigen Organisation im abgelaufe-
nen Jahr, stellte noch einmal die Leistun-
gen vor und wagte auch einen Ausblick auf 
die Vorhaben im laufenden Jahr. Er bedau-
erte, dass die Anzahl der Blutspenden wei-

terhin auf niedrigem Niveau angesiedelt 
sei. So waren es im abgelaufenen Jahr 185. 
Gespannt durfte man auf den Programm-
punkt Wahlen sein, denn mit Inge Weiß, 
Maren Schmidt, Rosemarie Marxen-Bäu-
mer und Heike Krambeck schieden gleich 
vier langjährige und verdiente Mitglieder 
aus dem Vorstand aus. Durch einstimmige 
Voten kam es zur Wiederwahl von Konrad 
Maibaum zum Vorsitzenden, sowie Silke 
Lorenzen zur Schatzmeisterin und Heidi 
Gericke zur Schriftführerin. Sie werden 
in den kommenden vier Jahren gemein-
sam mit Gabriele Jungjohann (stellver-
tretende Vorsitzende) den Vorstand vom 
DRK-Ortsverein bilden. Mit stehenden 
Ovationen, ganz viel Lob und Dankbar-
keit sowie Präsenten wurden Inge Weiß, 
Maren Schmidt und Rosemarie Marxen 
Bäumer nach ihrem jahrelangen Einsatz 

im Vorstand entsprechend würdevoll und 
wertschätzend verabschiedet. Mit Eh-
rungen verabschiedet wurden auch die 
beiden Helferinnen Hanne Weidemann 
und Brigitte Schmidt. Für ihre langjähri-
gen Mitgliedschaften im DRK-Ortsverein 
konnten sich folgende Mitglieder über Ur-
kunden und Emblemen freuen: Nikolaus 
Bäumer für 25 Jahre, Heinz Tüxen für 
40 Jahre und Marlies Tüxen für 50 Jahre. 
Der alte und neue Vereinsvorsitzende ver-
säumte es zum Ende einer harmonischen 
JHV nicht, sich bei allen Helfern und 
Helferinnen und den Menschen, die dem 
DRK in irgendeiner Form hilfreich zuge-
wandt sind, zu bedanken. 

Konrad Maibaum (l.) und die geehrten 
langjährigen Mitglieder vl. Marlies 

Tüxen, Heinz Tüxen und Nikolaus Bäumer

Der neue Vorstand, vl. Konrad Maibaum, 
Gabriele Jungjohann, Silke Lorenzen 

und Heidi Gericke

Vorstand, Ausgeschiedene und Gehuldigte, vl. Konrad Maibaum, Heidi gericke, Gabriele 
Jungjohann, Silke Lorenzen, Rosemarie Marxen-Bäumer, Hanne Weidemann, Marlies 
Tüxen, Heinz Tüxen, Brigitte Schmidt, Nikolaus Bäumer, Inge Weiß und Maren Schmidt
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04641 / 986 1377  |  Große Straße 18, Süderbrarup  |  min-to-hus.de 

Kranken- und Altenpflege

Häusliche Betreuung

Haushaltshilfe

Hausnotruf

SAPV · Palliativversorgung

Kranken- und Altenpflege

SAPV · Palliativversorgung

Ein gutes Gefühl...

Wir sind da, wenn 

Sie uns brauchen!

in der Alloheim Senioren-Residenz
„Süderbrarup“!

Herzlich 
Willkommen

www.alloheim.de

Alloheim 
Senioren-Residenz
„Süderbrarup“

Respektvoll • Menschlich • Nah
➠ Palliativpflege 

➠ Betreuung dementer Patienten 
➠ Medizinische Krankenpflegeleistung 

➠ Ambulante Pflege nach dem Pflegeversicherungsgesetz

 Süderbrarup ∙ Kappeln ∙ Tolk und Umgebung 
Telefon 0 46 41 . 98 86 28 ∙ www.mkgpflegezentrum.de

Suchtselbsthilfegruppe
Eine Suchtselbsthilfegruppe trifft sich jeden Dienstag im 

Familienzentrum in Süderbrarup, Mühlenstr. 34 
von 19 – 21 Uhr. Jeder Betroffene ist herzlich willkommen. 

Kontakt unter 01520 - 767 49 78.

Mitgliederversammlung von der SeniorenUnion
Hauptpunkt auf der Mitgliederversammlung der SeniorenUnion 
Süderbrarup und Umgebung waren die „Vorstandswahlen“ und 
so stehen weiterhin Niko Bäumer als Vorsitzender und Elke Köhn 
als Stellvertreterin an der Spitze. Neue Schriftführerin ist Ange-
lika Berlau aus Brebel; neue Beisitzerinnen sind Ursula Berger 
aus Süderbrarup und Christiane Saß aus Norderbrarup. Andreas 
Koch und Elisabeth Legant, beide aus Süderbrarup, wurden als 
Kassenwart und Beisitzerin wiedergewählt. Neben Bärbel Mär-
tins wurden zwischenzeitlich auch Gesche Thiesen und Peter 
Weidemann als Beisitzer aus der Vorstandsarbeit verabschiedet. 
Der neue Vorstand dankte insbesondere Bärbel Märtins für ihre 
jahrzehntelange Arbeit mit Protokollen und Berichten über die 
Aktivitäten. Das Programm des Jahres beschäftigt den Vorstand 
aktuell: Im April geht es zum gemeinsamen Frühstück in den 
Südspeicher nach Kappeln. Am 21. Mai werden Sonja und Micha-
el Jürgensen im Rahmen eines Stammtisches um 19 Uhr im Ang-
ler Hof in Süderbrarup über ihre Pilgerwanderung von Portugal 
nach Santiago de Compostela berichten. Die SeniorenUnion freut 
sich über viele interessierte Besucher und Besucherinnen. 

Nikolaus Bäumer
Foto (privat): Der alte und der neue Vorstand 
vor Ebsen’s Kaffeehaus in Süderbrarup 
(es fehlt Peter Weidemann) 



5Rund um Amt Süderbrarup

Ihr Partner rund um die Pflege!

· Krankenpflege 
· Altenpflege
· Krankenhausnachsorge
· Behinderten-Pflege
· Pflegeberatung
· Pieper-Notruf
· Schulungen

24-Std.-Nummer 
0171 - 643 39 60

Sörup
Tel. 04635 - 29 38 44

Mohrkirch
Tel. 04646 - 99 02 33

GmbH

Ambulante Pflege Angeln

    Süderbrarup Tel. 04641  93 30 22

Ambulante Pflege

Betreuungsdienst

Tagespflege

www-ap-angeln.de


Es wird gehämmert und gewerkelt im Amt Süderbrarup
Wer derzeit durch das Amt Süderbrarup 
fährt, merkt schnell: Hier tut sich etwas. 
An vielen Ecken wird geplant, gebaut,  
modernisiert und weitergedacht. 
Mehr als 60 Bauprojekte werden aktuell  
von der Bauverwaltung betreut – ein 
Kraftakt, der zeigt, wie stark sich unsere 
Region entwickelt.
Dabei geht es nicht nur um einzelne Maß-
nahmen, sondern um die Zukunft unserer 
Gemeinden: bessere Bildungsangebote, 
moderne Infrastruktur und attraktive 
Treffpunkte für alle Generationen.

Schulen im Fokus: 
Investitionen in Bildung und Betreuung
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf 
der Weiterentwicklung unserer Schulen. 
An der Nordlichtschule sind die Planun-
gen für die neuen Campusklassen und 
die Ganztagsbetreuung einen wichtigen 
Schritt weiter: Die Architektenausschrei-
bung wurde vom Kreis veröffentlicht. 
Wenn alles nach Plan läuft, könnten die 
vorbereitenden Arbeiten noch in diesem 
Jahr starten.
Auch an der Schule am Thorsberger Moor 
wird intensiv gearbeitet. Hier laufen aktu-
ell die Auswertungen der Ausschreibun-
gen für die Fachplaner. Der Baubeginn ist 
für 2026 vorgesehen. Parallel dazu werden 
bereits konkrete Verbesserungen umge-
setzt: Die Sporthallenbeleuchtung wird 
kurzfristig modernisiert, die Mensaküche 
in den Osterferien auf den neuesten Stand 
gebracht und im Anschluss die Lehrküche 
saniert.

Jugend und Begegnung: 
Neue Räume entstehen
Mit dem Projekt „Haus am Jugendplatz“ 
entsteht ein neuer zentraler Ort für junge 
Menschen. Die Baugenehmigung liegt vor. 

Der Baubeginn ist für August 2026 vorge-
sehen.
Auch auf dem Jugendplatz selbst sind die 
Veränderungen bereits sichtbar: Die Ge-
ländemodellierung ist weit fortgeschrit-
ten, erste Wege nehmen Gestalt an. Zwar 
hat der Winter die Arbeiten spürbar verzö-
gert, doch inzwischen schreiten die Maß-
nahmen wieder zügig voran.

Gesundheit und Versorgung: 
Ausbau geht weiter
Ein weiterer Meilenstein ist der Umbau 
des Gesundheitszentrums. Bereits zum 
1.  April eröffnete eine zweite Praxis für 
Allgemeinmedizin im Untergeschoss, ab 
dem 1.  Mai werden erste Büroräume be-
zogen. Die Fertigstellung des aktuellen 
Bauabschnitts ist für Mitte Mai geplant. 
Anschließend folgt der nächste Bauab-
schnitt – mit dem Ziel, die ersten Praxen 
bis Oktober 2026 fertigzustellen.

Sicherheit stärken: 
Feuerwehr im Ausbau
Auch in die Sicherheit unserer Gemein-
den wird kräftig investiert. In Süderbra-
rup laufen derzeit die Fundamentarbeiten 
für das neue Feuerwehrgerätehaus. Die 
Ausschreibungen für die technische Ge-
bäudeausstattung stehen kurz bevor, der 
Rohbau soll im Mai 2026 abgeschlossen 
sein. Die Fertigstellung ist für Anfang 
2027 geplant  – auch hier hat der Winter 
den Zeitplan um rund zweieinhalb Mona-
te verschoben.
Nicht nur in Süderbrarup, sondern auch 
in Steinfeld, Wagersrott/Scheggerott, Böel 
und Rügge werden Feuerwehrgebäude 
modernisiert und zukunftsfähig aufge-
stellt.

Gemeinsam Zukunft gestalten
Ob Schule, Gesundheit, Jugend oder Si-
cherheit – die Vielzahl der Projekte zeigt: 
Im Amt Süderbrarup wird nicht nur ge-
baut, sondern gezielt in Lebensqualität in-
vestiert. Hinter jedem Projekt stehen viele 
engagierte Menschen, die planen, koordi-
nieren und umsetzen.
Auch wenn Baustellen manchmal Geduld 
erfordern – sie sind vor allem ein Zeichen 
dafür, dass unsere Region wächst, sich 
weiterentwickelt und bereit ist für die Zu-
kunft.

Nils Lorenzen, Bauverwaltung

https://www.amt-suederbrarup.de/amt-suederbrarup/amtskurier
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Tiefbau • Hochbau • Zimmerei 
24894 Twedt • Kappelner Str. 15 • Telefon 04622/1854-0 • Fax 04622/185444

www.greve-bauunternehmen.com • info@greve-bauunternehmen.com

Ihr kompetenter Partner in Sachen Bau…

AK2

Gelungene Groß-Einsatzübung der Gemeindefeuerwehren
Süderbrarup (uwa). Das, was man schon 
im Verlauf der Übung feststellen konnte, 
wurde später bei der Abschluss-Analyse 
noch einmal herausgehoben, es war eine 
großartige Übung mit einer genauso guten 
Herangehensweise und Abarbeitung von 
den dort eingesetzten 67 Feuerwehrkräf-
ten, die vom anvisierten Erfolg gekrönt 
war. Unter der Führung vom stellvertre-
tenden Süderbraruper Gemeindewehr-
führer Marcel Barholz wurde folgende 
Situation für die Wehren aus Süderbrarup, 
Brebel und Dollrottfeld simuliert:
Qualmentwicklung im St. Nicolaiheim, 
wo zwei Personen im entsprechenden 
Gebäudeabschnitt vermisst wurden. In 
den angrenzenden rauchfreien Räumen 
wurden zudem vier Menschen, einige mit 
Handicap, vermisst. Eine nahe Wasserstel-
le stand nicht zur Verfügung, womit eine 
längere Schlauchverlegung zur Lösch-
wasserbeschaffung hergerichtet werden 
musste. Aus dem benachbarten Kappeln 
war extra für diese Übung die Crew um den 
Gemeindewehrführer Dirk Schadewaldt 
mit ihrem neuen Einsatzwagen ELW ange-
reist, um dort eindrucksvoll vorzuführen, 

wie gut die Führung und Koordination 
in Einsatzlagen aus der mobilen Einsatz-
leitung heraus funktioniert. Mit im Trai-
ningsablauf involviert auch die stellvertre-
tenden Amtswehrführer Ralf Nöhren und 
Patrick Moldenhauer. Vor den Augen der 
Gäste, Bürgermeister Jürgen Mittler und 
Gemeindevertreter, gingen die Einsatz-

kräfte gezielt und gekonnt zur Sache. Von 
daher bereitete die Brandbekämpfung und 
das Retten aller vermissten Personen keine 
nennenswerten Schwierigkeiten, was auch 
dem prima Ausbildungsstand der Akteure 
geschuldet war. Zu den Höhepunkten der 
Hilfsmaßnahmen ergab sich die Rettung 
einer verletzten Person mittels Leiter aus 

der oberen Etage in einem 
ziemlich engen Raum. 
Auch diese Hürde wurde 
von den dort eingesetzten 
Kräften gekonnt über-
wunden. „Ich bedanke 
mich bei allen Akteuren, 
den Verantwortlichen 
von St. Nicolaiheim und 
den Kameraden der FF 
Kappeln für die gute Ar-
beit und Unterstützung 
bei dieser Übung“, kon-
statierte ein zufriedener 
Marcel Barholz.

Gemeinsam klappt es 
besser, Rettung der 
Verletzten mittels Leiter

Zwei Medaillen für die BSV-Läuferinnen 
bei Deutschen Meisterschaften 
(bsv). Früh in der Saison gab es für die 
Läuferinnen des Borener SV schon zwei 
Medaillen auf hochklassigem Niveau – 
davon eine sogar in Gold. Daniela Prüß 
wurde in ihrer Altersklasse W 50 neue 
Deutsche Meisterin im 50-km-Ultralauf. 
Bei den Deutschen Meisterschaften in 
Bremen bewies sie einmal mehr ihre enor-
me Ausdauer und spulte die gigantische 
Distanz in beeindruckender Konstanz ab. 
Nach starken 4:03:24 Stunden erreichte 
Daniela Prüß das Ziel und stellte damit 
auch einen neuen Kreisrekord für den 
KLV Schleswig-Flensburg auf. Kurz zu-

vor durfte Daniela Prüß bereits mit ihren 
Teamkameradinnen eine Silbermedaille 
auf nationaler Ebene bejubeln. Bei den 
Deutschen Meisterschaften im 10-km-
Straßenlauf im niedersächsischen Uelzen 
erkämpfte das BSV-Trio mit Jördis Jensen, 
Katrin Hammon und Daniela Prüß in der 
Mannschaftswertung der weiblichen Mas-
terklasse W 35 – W 45 den zweiten Platz. 
Als schnellste BSV-Läuferin des Tages lief 
Jördis Jensen zu einer neuen persönlichen 
Bestzeit von 39:38 Minuten. 

Das gut gelaunte Silberteam des 
BSV mit der DM- Silbermedaille. 

Fo
to

: B
SV

Rund um Süderbrarup / Borener SV
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Hauptstraße 57 | 24975 HÜRUP | 04634 - 93 830
Mehlbydiek 1 | 24376 KAPPELN | 04642 - 91 310

Mo. –  Fr. 09:00 – 18:00 | Sa. 09:00  – 14:00 | www.knutzen.de

Verwaltung: Knutzen Wohnen GmbH | Gutenbergstraße 12 | 24941 Flensburg

199900

Strandkorb
Tinnum

Regulärer Preis 
299900

Polster aus grauem oder grau
gestreiftem Outdoorgewebe

Korb aus Mahagoni und Poly-
Rattan-Geflecht

Oberkorb 5-fach verstellbar,
mit Bullaugen

Inklusive Rollen, Kissen, Fußstützen, 
klappbaren Tischen & Rückholfedern

Geräumiger Stauraum in der Sitzbank

Maße BHT ca. 143 x 175 x 96 cm

IHR PLATZ
AN DER SONNE

1999

Strandkorb
Tinnum

Polster aus grauem oder grau

 aus Mahagoni und Poly-

 Rollen, Kissen, Fußstützen, 

Neuer alter Vorstand beim Förderkreis Freibad Heilige Quelle
Süderbrarup (uwa). Nicht nur eine Re-
kordbeteiligung bei der Mitgliederver-
sammlung vom Förderkreis Freibad Heili-
ge Quelle, darunter auch eine Abordnung 
der DLRG Kappeln, brachte die Augen 
vom Vorsitzenden Ulli Sudau im Neben-
raum des Bürgerhauses zum Leuchten, 
sondern auch die super Ergebnisse für 
den Verein im abgelaufenen Jahr. Wie ge-
habt führte er bestens pointiert in erhei-
ternder Weise durch das Programm und 
stellte hierbei fest: „Das Jahr 2025 war in 
der Historie des Förderkreises ein großar-
tiges Jahr. Wir konnten mit 2.2400 Euro 
dazu beitragen, dass das Bad stellenwei-
se repariert, verjüngt und aufgehübscht 
wurde. Zudem waren die Feierlichkeiten 
zum 50-jährigen Bestehen der Einrich-
tung absolute Spitze und die Mitglieder-
zahl von aktuell knapp über 400 ebenso“, 
resümierte der Vorsitzende und bedankte 
sich hierbei beim anwesenden Bürger-
meister Jürgen Mittler und den Gemein-
devertretern für das „offene Ohr“, wenn 
es um die Belange des Freibads geht. Der 
Bürgermeister gab den Dank der Ge-
meindevertretung spontan zurück und 
würdigte hierbei die finanziell ungemein 
wertvolle Hilfe des Vereins. „Auch wenn 
der Winter uns bei den Bauarbeiten am 

Beckenkopf und der Folie im Becken ei-
nen Strich durch die Rechnung gemacht 
hat, hoffe ich, dass ich Anfang Mai wieder 
den Saison-Startsprung ins Wasser ma-
chen kann“, so Jürgen Mittler. Schwimm-
meister Rico Morgner, der sich mit rund 
19.000 Besuchern zufrieden zeigte, sprach 
von einer reibungslosen Saison und wird 
gemeinsam mit Sandra Georg und Susan-
ne Handelmann auch in diesem Sommer 
wieder für geordnete Abläufe in der Ein-
richtung sorgen. „Die Eintrittszeiten än-
dern sich kaum, bis auf das Wochenende, 
wenn neuerdings Samstag und Sonntag 
das Bad ganztägig geöffnet sein wird“, 
erklärt er. Während die Tages- und die 

Zehnerkarte im Preis gleich bleibt, gibt 
es für die Saisonkarten eine geringfügige 
preisliche Anpassung. Neuer Betreiber im 
Kiosk ist zukünftig Kim Belter, der dabei 
viele gute Ideen zum Wohle der Besucher 
umsetzen möchte. Per Blockwahl sorg-
ten einstimmige Voten dafür, dass Inke 
Friedrichsen-Malcha die stellvertretende 
Vorsitzende, Nicole Czayka die Schrift-
führerin und Anke Pusch die Beisitzende 
bleiben werden. Der gesamte Vorstand 
und das Schwimmbad-Team werden wie 
gehabt dafür garantieren, dass sich das 
Freibad Heilige Quelle als die gewohnt 
besucherfreundliche Einrichtung für alle 
Menschen präsentieren wird.

Sie haben Spaß an der Vorstandsarbeit, vl. Anke Pusch, Ulli Sudau, 
Inke Friedrichsen-Malcha, Annett Hamann, Rico Morgner und Nicole Czayka 
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Wie wir gemeinsam das Ortszentrum von 
Süderbrarup weiterentwickeln

Schleswig-Holstein
Ministerium für Inneres,
Kommunales,
Wohnen und Sport

Städtebauförderung kurz erklärt
Die Städtebauförderung ist ein Pro-
gramm von Bund, Land und Gemeinden 
zur Unterstützung der städtebaulichen 
Entwicklung. In Süderbrarup wird das 
Ortszentrum im Rahmen des Programms 
„Lebendige Zentren“ weiterentwickelt. 
Ziel ist es, die Ortsmitte langfristig zu 
stärken, ihre Funktionen zu sichern und 
sie als attraktiven Ort zum Wohnen, Ar-
beiten und Begegnen zu erhalten.

Ziele für Süderbrarup
Im Integrierten Städtebaulichen Ent-
wicklungskonzept (ISEK) wurden zentra-
le Ziele für die Entwicklung des Ortszent-
rums formuliert:
•	 Ortsmitte stärken: Versorgung, Einzel-

handel und Dienstleistungen sichern 
und weiterentwickeln

•	 Öffentlicher Raum: Straßen, Wege und 
Plätze aufwerten und die Aufenthalts-
qualität verbessern

•	 Gebäude und Nutzung: Leerstände re-
duzieren und Gebäude modernisieren

•	 Wohnen im Zentrum: attraktive 
Wohnangebote schaffen

•	 Mobilität: bessere Bedingungen für 
Fuß- und Radverkehr

Abbildung 2: 
Ansicht Große Straße 34 © DSK

Was gerade passiert
Ein erstes sichtbares Ergebnis ist die Neu-
gestaltung des Spielplatzes in der Angeln-
straße, der im August 2024 fertiggestellt 
wurde. Gleichzeitig hat die Gemeinde 
wichtige Grundstücke erworben, um Flä-
chen für zukünftige Entwicklungen und 
die Revitalisierung im Ortskern zu si-
chern. Aktuell stehen unter anderem die 
Sanierung der Lornsenstraße sowie die 
Wegeverbindung an der „Alten Kreis-
bahntrasse“ im Fokus der weiteren Pla-
nung.
Parallel dazu wird derzeit die Rahmen-
planung erarbeitet. Dazu hat die Gemein-
de das Büro scheuvens + wachten plus  
planungsgesellschaft mbh beauftragt.

Abbildung 1: Abgrenzung Sanierungsgebiet (ISEK)

Der Rahmenplan schreibt die Ziele des 
Integrierten Stadtentwicklungskonzept 
(ISEK) fort in konkrete Perspektiven für 
einzelne Bereiche im Ortszentrum. Fer-
ner legt er fest, welche Maßnahmen in 
den kommenden Jahren im Fokus stehen.

Abbildung 3: Spielplatz an der Angeln-
straße nach der Neugestaltung © DSK

MITGESTALTEN – 
Ihre Ideen sind gefragt!

Die Zukunft des Ortszentrums soll 
gemeinsam gestaltet werden.

Am Sonntag, den 03. Mai 2026 
von 11:00 bis 16:00 Uhr, haben Sie die 
Möglichkeit, sich aktiv einzubringen – 

im Rahmen des Aktionstages 
„Mein Maitag“.

Der Wirtschaftsverein Süderbrarup 
lädt gemeinsam mit Vereinen und Ver-

bänden der Region zu einem Tag 
für die ganze Familie ein. 

Neben Aktionen, Präsentationen und 
Sonntagsshopping haben Sie auch die 

Gelegenheit, sich über die Entwicklung 
des Ortszentrums zu informieren und 

Ihre Ideen einzubringen. 
Mitarbeitende des Büros scheuvens + 

wachten plus planungsgesellschaft mbh 
sowie des Sanierungsträgers DSK 

Deutsche Stadt- und Grundstücks-
entwicklungsgesellschaft werden als 

Ansprechpartner:innen für Ihre 
Fragen vor Ort sein.
Ihre Meinung zählt!

Nutzen Sie die Gelegenheit 
und gestalten Sie die Zukunft Ihres 

Ortszentrums aktiv mit. 
Ihre Hinweise und Anregungen fließen 

direkt in die weitere Planung ein.

Weitergehende Informationen 
zur Stadtsanierung in Süderbrarup 
finden Sie unter: 
https://suederbrarup.stadtentwicklung.live/ 
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Sand- und Kieslieferungen
Telefon 0151 - 598 976 87

Bagger- und Kommunalarbeiten
Telefon 0170 - 793 54 68

Lieferung von diversen Kiessorten,
Körnungen,
Edelsplitte,
Recycling,

Mutterboden,
Friesenwallsteine,

verschiedene Betonkiessorten

Baggerarbeiten,
LKW mit Anhänger,
Trecker mit Mulde,
Radladerarbeiten,

Trommelsiebanlage,
Knickpflege und
Mulcharbeiten

Bundesstraße 4 | 24392 Dollrottfeld | info@c-juergensen.de | Fax (0 46 41) 90 56

Carsten Jürgensen
||

Rund um Loit / Amt Süderbrarup / Ulsnis

DRK Loit
Am Freitag, den 13.03.2026 machten wir 
eine abendliche Ausfahrt zur Weltbraue-
rei nach Schöderup.

15 Teilnehmer fuhren in eige-
nen PKW’s zu Hannes Frank.
Dort angekommen, wurden 
wir gleich zünftig begrüßt, 
es gab erstmal ein Bier zum 
probieren.
Nachdem der erste Eindruck 
sehr positiv ausfiel, erfuhren 
wir von Hannes allerlei Wis-
senswertes über Bier. Hannes 
erzählte uns vom Deutschen 
Reinheitsgebot, das sich seit 
1516 nicht geändert hat – es ist 
das älteste Lebensmittelgesetz 
der Welt, von der Entstehungs-
geschichte der Brauerei und 
dass er erfolgreich die Meister-
schule in Bayern absolviert hat.

Bis das Bier in den berühmten Angeliter 
Flaschen ist, ist viel Handarbeit nötig, ca. 
7 bis 10 Mal muss die Flasche dafür in die 
Hand genommen werden.

Der Angeliter ist ein Alleinstellungs-
merkmal in dieser Region, sollte am 

besten in Gesellschaft und 
aus dem Glas getrunken 

werden, erst dann 
kann sich der volle 
Geschmack ent-
falten.
Vielen Dank für 

diese tolle Braue-
reiführung.

Bianca Schmädecker
DRK Loit 

Unsere Jubilare
Mai 2026

80. Geburtstag:
04.05. 	Ingrid Greve, Saustrup
22.05. 	Karl-Günte Rudolph, Süderbrarup

85. Geburtstag:
07.05. 	Annegret Schleth, Steinfeld
07.05. 	Sönke Heesch, Loit
27.05. 	Ernst-Günther Marxsen, Boren

95. Geburtstag:
07.05. 	Nico Beckmann-Andersen, Loit
17.05. 	Hans-Otto Nissen, Süderbrarup
22.05. 	Inge Petersen, Süderbrarup

Goldene Hochzeit:
06.05. 	Hedda und Peter-Heinrich Krog, Ulsnis

Wir gratulieren allen Jubilaren ganz
herzlich zu ihrem Ehrentag.

NordKammerChor Eckernförde

Sonntag 3. Mai 19 Uhr Kirche Ulsnis
Der NordKammerchor hat seinen Sitz in St. Nicolai Eckernförde 
und setzt sich aus erfahrenen und ambitionierten Chorsänge-
rinnen und Chorsängern zusammen.
Der Chor beschäftigt sich unter der Leitung der Eckernförder 
Kirchenmusikdirektorin Katja Kanowski mit anspruchsvollen 
Chorwerken von der Gregorianik bis zur zeitgenössischen Mu-
sik und tritt überregional in Norddeutschland auf. Ein Schwer-
punkt des Repertoires stellt die englische Chormusik dar, da 
der Chor regelmäßig in St. Nicolai Eckernförde, aber auch in 
anderen Kirchen Schleswig-Holsteins und Hamburg Evensongs 
musikalisch gestaltet.Der Eintritt ist frei. In der Pause bietet der 
Förderverein der Kirche Erfrischungen an.

Johanna Heyland und Richard Krohn
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Andreas Bockendahl
Oberland 6
24392 Dollrottfeld

Tel.:  0 46 41 /  29 22
Fax:  0 46 41 /  6 26
Mobil:  0171 /  34 79 611

Garten- und Landschaftsbau
Bockendahl GmbH
Winterdienst • Drainagen

Nachklärung • Pflasterarbeiten

Kappelner Str. 48b · 24392 Süderbrarup · Tel. 0 46 41 - 97 06 00 · Fax 97 06 01

Elektroinstallation

Photovoltaikanlagen

Speicherlösungen

Kundendienst

Hausgeräteservice

Fehlerortung PV-Anlagen

Ein Urgestein vom Wirtschaftsverein tritt ab
Süderbrarup (uwa). 33 Jahre im Wirt-
schaftsverein, davon die letzten acht Jahre 
als Vorsitzender, waren gute Gründe für 
Stephan Hamann, sein Spitzenamt fortan 
in jüngere Hände zu legen. Folglich leitete 
der 58-jährige seine letzte Jahreshauptver-
sammlung als Vorsitzender, zu der er ne-
ben seinen Mitgliedern auch die stellver-
tretende örtliche Bürgermeisterin Regina 
Burgwitz als Gäste im Amtshaus begrüß-
te. Beim Programmpunkt Wahlen rücken 
zukünftig Felix Urban und Katja Monien 
mit einstimmigen Voten in den Vorstand 
nach, während es hier für Markus Prühs 
ebenfalls einstimmig zur Wiederwahl 
kam. Das Vorstandsgremium wird sich 
mittelfristig darüber abstimmen, wer die 
Position des mit einem Präsent verab-
schiedeten Stephan Hamann zukünftig 
einnehmen wird. Der scheidende Vorsit-
zende versäumte es nicht, die konstruk-

tive und harmonische Zusammenarbeit 
im Gremium hervorzuheben und sich für 
den überaus erfolgreichen Weg bei allen 
von Herzen zu bedanken. Viel Freude be-
reitete dem scheidenden Vorsitzenden das 
Abschiedspräsent des Wirtschaftsverein, 
das Ralf Rieger im Namen aller mit ent-
sprechenden Dankes- und Lobensworten 
übergab. Vorher wurde noch Annett Ha-
mann mit einem Blumenpräsent bedacht, 
die ihrem Ehemann für sein zeitlich auf-
wendiges Ehrenamt stets den Rücken 
freigehalten hatte. Mit einem Vortrag 
von Regina Burgwitz, die über den Stand 
neuer Projekte in der 5.200-Seelen-Ge-
meinde berichtete, endete eine wiederum 
informative wie auch harmonische Jahres-
hauptversammlung des 82 Mitglieder um-
fassenden örtlichen Wirtschaftsvereins, 
die zukünftig unter neuer Leitung stehen 
wird. 

Freude auch bei Stephan Hamann (r.) 
über das Abschiedspräsent, 
überreicht von Ralf Rieger

Annett Hamann freut sich über das von 
Ralf Rieger überreichte Blumenpräsent

Der bei der JHV anwesende Teil vom Vorstand mit den beiden Neuaufnahmen 
Felix Urban und Katja Monien sowie dem scheidenden Stephan Hamann. (2., 3., 4. vr.).

Aquarellfarben im Fluss – zwei Künstlerinnen, eine Welt
In der Gemeindebücherei Süderbrarup 
ist zur Zeit eine Ausstellung der beiden 
Künstlerinnen Bianka Eggert aus Süder-
brarup und Regina Truelsen aus Mohr-
kirch zu sehen.
Die Künstlerinnen haben sich in einem 
VHS Kurs in Süderbrarup kennengelernt 
und waren sich auf Anhieb sehr sympa-
thisch.
Die Bilder der Künstlerinnen bestehen aus 
Ölgemälden und Aquarellen mit wunder-

schönen Motiven aus der norddeutschen 
Natur, fantastischen Motiven, Tieren und 
vielem mehr.
Die Ausstellung der auch privat befreun-
deten Künstlerinnen ist zu den übli-
chen Öffnungszeiten ab sofort bis zum  
30. April 2026 zu bewundern. 

Herzlich willkommen!

Das Foto stammt von der 
Künstlerin Bianka Eggert.
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Wir bauen für Sie um!

ABER KEINE SORGE:
In dieser Zeit erhalten Sie unsere Backwaren wie 
gewohnt in Ebsen’s Kaffeehaus (nur ca. 550 m entfernt)

Freuen Sie sich auf Frische Brötchen,
Kaffee & Kuchen und 
’ne kleine Überraschung gibt’s auch! 
Wird richtig schick!
Reinkommen – angucken – wohlfühlen! 
Ihre Bäckerei Ebsen
Handwerk. Ehrlich. Ohne Gedöns!

Liebe Kunden, unsere Bäckerei wird schöner für Sie!

Geschlossen wegen Umbau: 20. – 25. April

24392 Süderbrarup · Kappelner Straße 11
Tel. 04641-2231 ·  Fax 97 04 20

www.baeckerei-ebsen.de

24392 Süderbrarup · Kappelner Straße 11
Tel. 04641-2231 ·  Fax 97 04 20

www.baeckerei-ebsen.de

AM SONNTAG, 26. APRIL, 7:00 – 17:00 UHR
EINMALIG DEN GANZEN TAG GEÖFFNET!

… und dann 

wieder auf!

Gemeinsam für ein sauberes 
Süderbrarup 
Ein gepflegtes Ortsbild entsteht nicht nur durch große Projek-
te – oft sind es die kleinen Gesten im Alltag, die den Unterschied 
machen. Wenn Gehwege sauber sind, Straßenränder frei von 
Laub und Hinterlassenschaften oder ein kurzer Griff zum Besen 
erfolgt, trägt das dazu bei, dass sich alle in unserer Gemeinde 
wohlfühlen.
Viele Bürgerinnen und Bürger engagieren sich bereits ganz 
selbstverständlich für ein sauberes Umfeld. Dafür möchten wir 
an dieser Stelle einmal herzlich Danke sagen.
Gleichzeitig möchten wir freundlich daran erinnern: Nach der 
Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Süderbrarup gehört 
es zu den Aufgaben der Grundstückseigentümerinnen und -ei-
gentümer, die Gehwege und angrenzenden Bereiche vor ihren 
Grundstücken sauber zu halten. Dazu zählen beispielsweise das 
Entfernen von Laub oder Unrat sowie das Reinigen von Rinn-
steinen und Seitenstreifen.
Auch Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer leisten einen 
wichtigen Beitrag zum Miteinander, wenn Hinterlassenschaften 
ihrer Vierbeiner selbstverständlich beseitigt werden.
Am Ende geht es nicht nur um Regeln, sondern vor allem um 
gegenseitige Rücksichtnahme und ein gutes Miteinander. Wenn 
jeder einen kleinen Beitrag leistet, bleibt Süderbrarup für uns 
alle ein lebenswerter Ort.

Vielen Dank an alle, die täglich dazu beitragen!

Im Namen der Gemeinde Süderbrarup
Bürgermeister Jürgen Mittler

Ortsverein Süderbrarup e.V.
Leben retten? 
Blut spenden!
Liebe Leserinnen und liebe Leser,
ACHTUNG! – WICHTIG!
Der Blutspendedienst Nordost mit seinem Team kommt wieder 
nach Süderbrarup! Bitte kommen Sie zur nächsten Blutspende!
Am 15. Mai 2026 in der Zeit von 15:00 – 19:30 Uhr ins Bürger-
haus Süderbrarup.
Eine vorherige terminliche Anmeldung ist möglich: Hotline 
08001194911 oder www.blutspende.de. Aber auch spontan kom-
mende Spendenwillige sind willkommen! Bitte werben Sie im 
Freundes- und Kollegenkreis für den Termin, sprechen Sie ihre 
Familienmitglieder auf die Wichtigkeit des gespendeten Blutes 
an. Zugelassen zur Blutspende werden alle Mitmenschen ab 18 
Jahre. Für Erstspender und Jubiläumsspender haben wir eine 
kleine Überraschung. Unser Team vom DRK Ortsverein bereitet 
wieder einen leckeren Imbiss für alle nach dem Blutspenden.
Und noch zwei Termine, an denen Sie mit uns ins Gespräch 
kommen können:
Am 3. Mai 2026 ist der Ortsverein Süderbrarup mit einem Stand 
auf dem vom Wirtschaftsverein veranstalteten „Mein Maitag“ 
vertreten.
Am 12. Juni 2026 werden die f leißigen Helfer und Helferinnen 
des DRK Ortsvereins Süderbrarup, und der umliegenden Orts-
vereine, an der Nordlichtschule während des Schulfestes die 
große Kuchentafel betreuen.

Es grüßt Sie im Namen des Vorstands
DRK Süderbrarup, Heidi Gericke
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MHZ Hachtel GmbH & Co. KG • www.mhz.de 

MHZ INSEKTENSCHUTZ

Stabil, leichtgängig und langlebig: Die Insektenschutz-Plissees 
für Türen bieten Ihnen alle Extras, um Ihr Heim zuverlässig 
vor Insekten zu schützen. Wir beraten Sie gerne:

 Technology

24392 Süderbrarup, Bahnhofstr. 57
www.mende-raumausstattung.de

Tel.: 04641 - 9050

Gardinen
Polsterei
Bodenbeläge
Sonnenschutz
Insektenschutz
Markisen

 
Seit mehr als 100 Jahren

Sehr unterhaltsame Lesung mit Manuela Kuck in Wagersrott 
Der Landfrauenverein Süderbrarup e. V. 
hatte die Autorin Manuela Kuck zu einer 
Lesung am 24.02.2026 ins Dorfgemein-
schaftshaus Wagersrott eingeladen.

Frau Kuck schreibt Kriminalromane un-
ter dem Pseudonym Katharina Peters. An 
diesem Abend las sie aus ihrem neuesten 
Krimi aus der Bornholmer Reihe. Nach 
der Begrüßung trug sie zunächst etwa eine 
halbe Stunde aus dem Buch vor und gab 
zwischendurch einige Erläuterungen zu 
den Figuren und Hintergründen der Ge-
schichte.
Nach einer kurzen Pause folgte eine wei-
tere halbe Stunde Lesung, in der sie sehr 
anschaulich aus dem Roman vorlas. Die 26 
Zuhörerinnen und Zuhörer verfolgten die 
Ausführungen mit großer Spannung.
Im Anschluss an die Lesung hatten die 
Gäste Gelegenheit, der Autorin zahlrei-
che Fragen zu stellen. Frau Kuck erzählte, 
wie sie zum Schreiben gekommen ist und 
dass sie in ihren Krimis ihrer Fantasie frei-

en Lauf lassen kann. Auch die Frage, ob 
künstliche Intelligenz das Schreiben erset-
zen könne, wurde angesprochen. Sie selbst 
arbeitet jedoch nicht mit KI.
Für ihre Romane recherchiert Frau Kuck 
die Themen gründlich und entwickelt da-
raus ihre Geschichten. Früher hat sie dafür 
auch häufig vor Ort recherchiert. Heute 
arbeitet sie am liebsten zu Hause an ih-
rem Schreibtisch. Meist beginnt sie schon 
früh am Morgen mit dem Schreiben. Sie 
schreibt ca. 3 Romane im Jahr und kann 
inzwischen ihren Lebensunterhalt davon 
bestreiten.
Es war ein kurzweiliger und sehr unter-
haltsamer Abend.

Carmen Krüger für den 
Landfrauenverein Süderbrarup e. V.

Die Vorsitzende Frau Messer 
und die Autorin Frau Kuck

OV Süderbrarup
Am 01.05.2026 fährt der SoVD OV Süderbrarup zum Garten-
zauber nach Hof Bissenbrook.
Abfahrt ist um 10 Uhr vom Marktplatz Süderbrarup.
Die Fahrkosten betragen 45,– € und es wird im Bus kassiert.
Anmeldungen bitte unter 04641/9861715 bis zum 26.04.2026. 

Der Vorstand

Verband Freier Chöre 
Schleswig-Holstein e.V.
lädt zu einem Chorkonzert im Festsaal des Jugendhofs Scheers-
berg am 3. Mai 2026 um 16 Uhr, der Eintritt ist frei. Mit den 
Chören: Männergesangverein „Eintracht“ aus Tastrup
„seeKlang“ aus Sörup, Vokalensemble „bunT gemischT“ aus 
Plön und dem „Nordland Kammerchor“

Gerd Jessen, Vorstandsmitglied

Rund um Wagersrott / Süderbrarup
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Planung, Beratung und Umsetzung aus einer Hand!

24392 Süderbrarup
Steenacker 3

Tel. 0162-9183718

Preiswerte und fachgerechte
Ausführung

Erd- und Pflasterarbeiten,

Einfahrten, Terrassen,

Hofplätze, Gartenwege,

Baggerarbeiten, Friesenwälle,

Entwässerungen, Drainagen, 

Radladerarbeiten

Schölers leest Platt – 
Charlotte Sophie Falk gewinnt Vorlesewettbewerb
Süderbrarup (uwa). Zu dem vom 
Schleswig-Holsteinischen Heimatbund 
veranstalteten und von der VR Bank 
Schleswig-Holstein Mitte geförderten 
Landeswettbewerb „Schölers leest Platt“ 
in der Gemeindebücherei begrüßte deren 
Leiterin Petra Schulz und der Moderator 
dieser tollen Veranstaltung, Bernd Wacker, 
acht junge Talente aus den dritten und 
vierten Klassen der verschiedenen Grund-
schulen im Kreisgebiet, wo sie sich bei den 
Vorentscheidungen als Sieger durchsetzen 
konnten. Mit dem Ziel vor den Augen, 
sich für den Landesentscheid durchset-
zen zu können, gingen folgende Schüler 
an den Start: Justus Bubeck von der Georg 
Asmussen-Schule Gelting, Mara Petersen, 
Grundschule Treia, Ida Langner, Grund-
schule Jübek, Michel Olsen, Heinrich 
Andresen-Schule Sterup, Charlotte Sophie 
Falk, Grundschule Karby, Mathilda Engel, 
Grundschule im Autal Sieverstedt, Lena-
Marie Lassen, Nordlicht-Schule Süderbra-
rup und Joel Schöller, Boy Lornsen-Schule 
Schaalby. Vor den Augen und Ohren der 
fünfköpfigen Jury um Thea Drews, Hans-
Christian Green, Annegret Heide, Margit 
Wree-Wacker, Wolfhard Kutz sowie dem 
Publikum aus den Reihen der Angehö-
rigen und Freunde riefen die acht Vor-
tragenden allesamt klasse Leistungen ab 
und dokumentierten dabei, dass die platt-
deutsche Sprache ein kulturelles Gut dar-
stellt, dass bis ins kindliche Alter bestens 
geschützt und gepflegt wird, was auch der 
Moderator Bernd Wacker im besten Platt-
deutsch voller Anerkennung festgestellt 

hat. „Ihr seid alle Sieger und ich möchte 
nicht in den Häuten der Jury stecken, denn 
die werden sicherlich Schweißtropfen da-
rüber vergießen, um Eure Leistungen ge-
recht abwägen zu können“, so Bernd Wa-
cker. Nach intensiver Beratung fällten die 
fünf Jurymitglieder schlussendlich folgen-
des Urteil: Fünf der acht Talente durften 
sich für den gemeinsamen vierten Platz 
über entsprechende Urkunden und Prä-
sente freuen. Gemeinsam auf den zweiten 

Platz kamen Lena-Marie Lassen und Joel 
Schöller. Als Siegerin dieser Veranstaltung 
konnte sich Charlotte Sophie Falk nicht 
nur über Urkunde und Geschenk freu-
en, sondern auch über das Erreichen der 
nächsten Qualifikationsrunde um den 
Landesentscheid. „Ich glaube, sie wird da-
bei ziemlich weit kommen“, so die Bücher-
eileiterin Petra Schulz, die sich wieder ein-
mal als hervorragende Organisatorin und 
Gastgeberin des Wettbewerbs hervortat.

Hvl. Petra Schulz, Bernd Wacker und die Jurymitglieder umrahmen die teilnehmenden 
Kinder. Charlotte Sophie Falk, Lena-Marie Lassen und Joel Schöller 3., 4., 5. vvr. 

Habt ihr schon unseren WhatsApp-Kanal abonniert?
Über den Kanal „Smartes Amt Süderbrarup“ bekommt 
ihr wichtige Informationen und aktuelle Hinweise direkt 
aufs Handy – schnell, zuverlässig und ganz unkompliziert.
Ob Veranstaltungen, kurzfristige Änderungen oder wich-
tige Mitteilungen aus dem Amt:
Ihr bleibt immer auf dem Laufenden.
Jetzt abonnieren und keine Neuigkeiten verpassen!
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Krankenfahrten (alle Kassen)
Dialysefahrten
Augen-OP’s

Tagesklinik
Bestrahlungsfahrten

Rollstuhltransport (sitzend)

Mobil 0171- 640 23 62

· Dachstühle · Gauben · Dachsanierung · Carports 
· Holzständerwerkbau für Ein- und Mehrfamilienhäuser 
· Innenausbau · Innentüren · Fenstermontage

Teamallee 38 · 24392 Süderbrarup
Tel. (0 46 41) 98 64 210
stefanwitt@t-online.de · www.zimmereiwitt.de

Damals war es – TV-Film Ort Süderbrarup 
Zwischen den Meeren im nördlichen Bun-
desland Schleswig- Holsteins, wurden seit 
vielen Jahrzehnten zahlreiche Film- und 
Fernseh-Produktionen hergestellt. Das 
Gutshaus „Lindauhof“ in Lindau an der 
Schlei, war des öfteren als Film-Kulisse 
immer wieder gerne für Dreharbeiten ein 
beliebter Standort. Ganz besonders profi-
tierte, wie auch andere Dörfer in der Re-
gion, touristisch der Ort Süderbrarup von 
„Der Landarzt“-Serie von 1986 bis 2012. 

In den hier entstandenen vielen Staffeln, 
war z. B. der zentrale Hauptbahnhof in 
Angeln Süderbrarup, ein Drehort. Der 
fiktive Name „Deekelsen“, wurde so als 
Name des Bahnhofs für Kappeln ver-
wendet. Weitere Folgen wurden zum 
Teil im Ortszentrum verfilmt. Wagers-
rott bei Süderbrarup war das Reich des 
Kräuter-Doktors „Hinnerksen“ alias dem 
Schauspieler Gerhard Olschewski. Meine 
1. Nebenrolle, deren bis 2012 noch weitere 
folgten, begann in dem Gutshaus Lindau-
hof im Sommer 1992 mit dem Auftritt des 
Patienten Günter Paulsen, als gesundheit-
lich angeschlagener starker Pfeifenrau-
cher. Auch an dem gleichen Tag war der 
damalige SH-Ministerpräsident Björn  

Engholm mit einer Gastrolle am 
Set. In den Jahren danach folg-
ten für mich Auftritte an den 
Häfen Kappeln und Maas-
holm als Fischer sowie als 
Geschäftsmann, Richter am 
Amtsgericht, Unfallhelfer, 
in Krankenhäusern mal 
als Assistenz-Arzt oder 
bei OP’s mit Gerd Silber-
bauer in Damp oder mal 
mit Walter Plathe und zu 
letzt Wayne Carpendale. 
Das Gutshaus Lindauhof, 
diente des öfteren als 
Fimkulisse für Dreh-
arbeiten. Die 5-fache 
„Werner“-Filmreihe, 
eine Kult-Zeichen-
trickreihe, wurde um 
1990 bekannt mit dem 
1. Titel „Werner Bein-
hart“ und dem legen-
dären Fußballspiel 
1. FC Süderbrarup ge-
gen Holzbein Kiel mit 
Schiedsrichter Helmut 
Hochbein. Alle 5 Filme sind noch immer 
im Fernsehen zu sehen. Für das ZDF wur-
de 2007 unter dem Titel „37 Grad – darü-
ber spricht man nicht“ eine Reportage mit 

meiner Mutter und mir in Süderbrarup 
gedreht. Eine weitere Reportage für das 
ZDF „Mittags- Magazin“ wurde über 
die Lärm-Situation und die gesundheits-
schädliche Luftbelastung in der Schles-
wiger Straße durch den Schwerlast- und 
landwirtschaftlichen Verkehr mit oft zu 
schnell fahrenden anderen Fahrzeugen 
wie PKW’s und Motorräder, berichtet. 

Unter dem Titel „Magisches Deutsch-
land“ filmte eine Produktionsfirma für 
das ZDF und ARTE im staatlich aner-
kannten Erholungsort Süderbrarup, die 
weltberühmte Opferstätte, das „Thors-
berger Moor“, die Heilige Quelle und den 
historischen Wanderlehrpfad. 

Als bestens geeignete Film-Kulisse dient 
unsere Region in Zukunft immer wieder! 

Helmuth G. Lax, 
Süderbrarup 

Schleswiger Str. 43 
Telefon 04641-2176 



15

Kurse & Events

DiZ - Digitalzentrum Amt
Süderbrarup 

team Allee 24, Süderbrarup 
www.diz.digital I 04641-7858

*Ein Angebot der 

21.04.26 UND 19.05.26 - 10:00-12:00 Uhr 
Kaffee, koken, Ackerschnacker
Dein Stammtisch für alles rund ums Smartphone, Apps &
Künstliche Intelligenz – einfach erklärt! - Ab jetzt jeden 3.
Dienstag im Monat
Bei Kaffee, Kuchen & lockeren Gesprächen gemeinsam
Technik verstehen.

Offene Werkstatt - Jeden 3. Samstag im Monat von 13:00
bis 17:00 Uhr ist das DiZ geöffnet. 

18.04.26 - 13:00- 17:00 Uhr MAKER-Weekend

Unsere Tür ist wöchentlich offen für Schwierigkeiten mit
der eigenen Technik. Wir nehmen uns Zeit.

Jeden Montag - digitale Sprechstunde
von 16-18 Uhr - Bitte Termin Vereinbaren!
(Termine: 20.04.26/ 27.04.26 / 04.05.26 / 11.05.26)

Jeden Mittwoch - OPEN KLÜTER DAY von 17-21 Uhr
(Termine: 15.04.26 / 22.04.26 / 29.04.26 / 06.05.26 / 13.05.26)
Der OpenKlüter Day ist unser Tag der offenen Tür und
eignet sich perfekt für das erste Kennenlernen und um
einen Einblick zu erhalten.  

18.04.26 -14:00-16:30 Uhr -  ReparierBar
Bitte Termin Vereinbaren!
Bringen Sie Ihre defekten Geräte mit und reparieren Sie sie
gemeinsam mit ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern.
Eine tolle Gelegenheit, Ressourcen zu schonen und
handwerkliches Wissen zu vertiefen.

13.05.26  - 19:00-20:30 Uhr Tabletop Treff
JEDEN 2. Mittwoch im Monat
Der Tabletop Treff findet am zweiten Mittwoch im Monat
von 19:00 bis 20:30 Uhr im DiZ statt. Dein Anlaufpunkt
sowohl für Hobbyisten als auch Neueinsteiger und
Interessierte.

15.04.26 - 19:00-21:00 Uhr
„Stammtisch“ der Elektronik und Digitaltechnik 
Im Rahmen des Stammtisches bieten wir einen
praxisorientierten Löt-Workshop an. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

 APRIL UND MAI 2026KURSPROGRAMM

08.05.26 -  von 10:00 - 12:00 Uhr *
Das digitale Erbe – gut vorbereitet für den Ernstfall 

Weitere Kurse direkt Online finden und buchen: 
www.diz.digital

oder QR Code sCANNEN!

Neuer Termin folgt – auf Warteliste setzen lassen!
Tablet Kurs für Senioren/-innen 

Löt-Workshop
 im Rahmen des „Stammtisch“ der Elektronik und Digitaltechnik : 
15.04. – 19-21 Uhr – Anmeldung erwünscht!

14.04.2026 12:30 - 13:00 Künstliche Intelligenz (KI) 2 -
Online Vortrag "ich und digital"

27.04.2026 11-13 Uhr SHZ Tablet-Schulung: Digital lesen
leicht gemacht (SHZ) kostenfrei!
 Anmeldung unter: https://mein.shz.de/schulungen oder im DiZ

21.04.2026 12:30 - 13:00 Künstliche Intelligenz (KI) 3 -
Online Vortrag "ich und digital"

23.04.2026 12:30 - 13:00 Soziale Medien 1 - Online Vortrag
"ich und digital"

30.04.2026 12:30 - 13:00 Soziale Medien 2 - Online Vortrag
"ich und digital"
07.05.2026 12:30 - 13:00 Soziale Medien 3 - Online Vortrag
"ich und digital"

Prävention für Seniorinnen und Senioren: Sicher und
informiert im Alltag - 14.04.26 10:00 - 12:00

Prävention für Seniorinnen und Senioren: Sicher und
informiert im Alltag - 23.04.26 10:00 - 12:00
(Anmeldung Online oder telefonisch im DiZ)

jeden dienstag  - dIz4kids  VON 14:00-15:00 Uhr 
(Termine: 14.04.26/ 21.04.26 / 05.05.26)
DiZ 4 Kids ist unser kreativer Treffpunkt für Kinder (in
Begleitung der Erziehungsberechtigten) von 7 bis 11 Jahren
im DiZ. Hier wird gestaltet, ausprobiert und getüftelt –
spielerisch, gemeinsam und mit viel Raum für eigene Ideen.

jeden dienstag  - dIz Academy VON 15:30-17:00 Uhr 
(Termine: 14.04.26/ 21.04.26 / 05.05.26)
Die DiZAcademy ist unser Workshop-Treffpunkt für
Jugendliche von 12 bis 18 Jahren im DiZ. Hier werden
digitale und kreative Themen praxisnah vermittelt, neue
Werkzeuge ausprobiert und gemeinsam an spannenden
Aufgaben gearbeitet.

NEU

Naturdetektei Moostoft – da sind wir wieder!
Jedes Jahr im Frühjahr werden im Naturerlebnisraum Moos-
toft die jungen Naturdetektivinnen und -detektive wieder ak-
tiv. Dieses Mal wird der Moostoft-Wichtel eine ganz besondere 
Rolle spielen und so steht auch der neue Flyer dieses Mal ganz 
im Zeichen von Wichtel Wurzel. Der Flyer liegt im Pavillon im 
Naturerlebnisraum Moostoft aus und in den Tourist-Infos der 
OFS in Kappeln und Schleswig. Auch unter https://gobimox.de 
ist das Programm zu finden. Am 23.04. startet die ältere Gruppe. 

Sie erforscht neue Pfade in der Moostoft und baut einen großen 
Wichtel-Wegweiser. Vorsicht, Farbe! Am 08.05.26 geht es dann 
für die Jüngeren los: Was passiert alles unter der Erde? Sie folgen 
dem Maulwurf in den Untergrund. Wer ist jetzt neugierig ge-
worden? Neue Kinder sind immer herzlich willkommen. Einfach 
mal reinschauen.

Andrea Rudolph

Rund um Boren / Ulsnis / Süderbrarup

Neue Chansons 
mit dem Duo 

Andersen & Sell-
heim aus Bremen

„Herz aus Marzipan“

19. April, 19 Uhr Kirche Ulsnis
Intelligente, witzige und einfühlsame 
Texte, Musik, die berührt, und erfri-
schender Humor, das sind die Marken-
zeichen des Bremer Duos Andersen & 
Sellheim. Die Sängerin und der Gitarrist 
spielen Chansons aus Frankreich ab den 
60er Jahren und außerdem viele eigene 
Titel, die das Publikum zum Lachen, 
zum Nachdenken oder zum Träumen 
bewegen. Ihre Chansons erzählen wun-
dervolle Geschichten. Kleine Ausflüge 
in die englischsprachige Musik der 60er 
und 70er Jahre machen das Programm 
komplett. Dabei geht es fast immer um 
das süße Leben, die Liebe, um Herzen 
aus Marzipan und um Schokolade. Mehr 
Infos unter www.andersen-sellheim.de. 

Johanna Heyland 
und Richard Krohn
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Ihr Fachmann für:

Gas-, Wasser- und  Sanitärtechnik

Rüdiger Bluhm

Heisterweg 6 · 24392 Süderbrarup · Tel. 0 46 41 - 81 30

· Heizung 
· Sanitär 
· Solaranlagen 
· Wärmepumpen 
· barrierefreie BäderRü
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 Neuigkeiten aus dem Smart City Projekt
Jugendplatz nimmt weiter Gestalt an – Ju-
gendApp (JuP) bewirbt sich für Medienpreis

Auf der Baustelle des 
neuen Jugendplatzes 
in Süderbrarup geht 
es sichtbar voran: Die 
Flächen sind bereits 
vorbereitet, erste Be-
reiche abgesteckt und 
Materialien liegen 

bereit. Noch wirkt alles wie eine klassische Rohbaustelle – doch 
die nächsten Schritte sind klar erkennbar. Schritt für Schritt ent-
steht hier ein moderner Treffpunkt für junge Menschen in unse-
rer Gemeinde.
Parallel dazu gibt es auch aus dem digitalen Bereich spannende 
Neuigkeiten: Die Süderbraruper JugendApp wurde für den Me-
dienkompetenzpreis eingereicht. Damit wird das Engagement 
unterstrichen, Jugendlichen vor Ort eine zeitgemäße Plattform 
für Information, Beteiligung und Austausch zu bieten.
Die Kombination aus einem neuen physischen Treffpunkt und 
digitalen Angeboten zeigt: Jugendarbeit in Süderbrarup entwi-
ckelt sich weiter – sichtbar auf der Baustelle und innovativ im 
digitalen Raum.
Wir halten euch natürlich weiter auf dem Laufenden!

NordApp nimmt Fahrt auf – Amtsgebiet 
Süderbrarup beteiligt
Im Norden Schleswig-Holsteins wird derzeit an einem neuen 
digitalen Angebot gearbeitet: der sogenannten „NordApp“. Ent-
wickelt wird sie im Rahmen des Modellprojekts „Smarte Grenz-
region zwischen den Meeren“, an dem die Kreise Schleswig-
Flensburg und Nordfriesland sowie die Stadt Flensburg beteiligt 
sind.
Auch das Amtsgebiet Süderbrarup ist von Beginn an mit dabei 
und zählt zu den Pilotkommunen, in denen die App zunächst 
erprobt wird.
Ziel der NordApp 
ist es, Informatio-
nen, Angebote und 
Neuigkeiten aus der 
Region gebündelt 
bereitzustellen. Bür-
gerinnen und Bürger 
sollen so künftig ei-
nen digitalen Zugang am Smartphone zu wichtigen Themen aus 
ihrem Alltag erhalten.
Aktuell befindet sich das Projekt in der Umsetzungsphase. Der-
zeit werden Inhalte und Datenstrukturen erarbeitet, bevor im 
Sommer eine erste Version der App vorgestellt werden soll. 

Sei dabei und erlebe klassischen Motorradsport hautnah!
Der Scheggerotter Classic Grand Prix fin-
det am 4. und 5. Juli 2026 in Scheggerott 
statt.
Es gehen Motorräder und Gespanne in 
verschiedenen Klassen von 50 bis 1200 
ccm bei den Demoläufen auf dem Rund-
kurs durch das Dorf an den Start – ein 
echtes Erlebnis für die ganze Familie.
Besucher können die Maschinen und 
Fahrer hautnah erleben und die besonde-
re Atmosphäre klassischer Renntechnik 
genießen.
Auch für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Im Fahrerlager gibt es vielfältige 
Verpflegungsmöglichkeiten.
Das Besondere: Das Fahrerlager ist für 
alle Besucher frei zugänglich und bietet 

die Gelegenheit, Fahrer, Motorräder und 
Gespanne aus nächster Nähe zu sehen.
Bereits am Freitagabend wird die Veran-
staltung feierlich eröffnet – mit Musik 
vom Musikzug der Amtsfeuerwehr Sü-
derbrarup. An allen Abenden sorgt Live-
musik für Stimmung im Fahrerlager. Das 
gesamte Abendprogramm im Fahrerlager 
ist kostenfrei zugänglich.
Den stimmungsvollen Abschluss des Wo-
chenendes bildet am Sonntagabend ein be-
sonderes Highlight: Big Harry und Band 
sorgen mit ihrer Musik für einen schönen 
Ausklang des Scheggerotter Classic Grand 
Prix.
Tickets findet ihr unter www.scheggerot-
terclassicgrandprix.de sowie bei Eventim.

Weitere Informationen zu diesen Veran-
staltungen, sowie zu allen Aktivitäten von 
HC-Motorcycle findet ihr unter:
www.hcm-77.de, Telefon: 0172 4364561
E-Mail: hcm-77@gmx.de
Erlebe Motorsport mit Tradition und Lei-
denschaft!

Sol Mette

Rund um Amt Süderbrarup / Scheggerott



17Rund um Amt Süderbrarup

Klar Schiff 
für mehr 
Ertrag.
Jetzt Angebot für Ihre     
PV - Reinigung einholen!

Kollege gesucht!

Neue Kurse und Veranstaltungen
Die Amtsvolkshochschule bietet auch im April neue Veranstal-
tungen. Diese Kurse starten in den nächsten Wochen. 
•	 Yin Yoga – In der Ruhe liegt die Kraft, Kurs 2 mit Uta Elsner, 

ab 17.04.2026
•	 NEU! Zumba mit Lisan Angermann, Kurs 2, ab 28.04.2026
•	 Ein Abend mit Kapitän Stefan 

Schmidt – Andere schreiben Bü-
cher, ich erlebe Bücher. Ein Abend, 
der berührt, inspiriert & zum 
Schmunzeln bringt! 

	 Stefan Schmidt – Kapitän der Cap 
Anamur, Träger des Bundesver-
dienstkreuzes und der Carl-von-
Ossietzky-Medaille – teilt seine 
bewegenden Erfahrungen: von 
dramatischen Rettungseinsätzen, politischen Herausforde-
rungen und den Werten, die ihn antreiben.

	 Am Donnerstag, 23. April, 19:30–21:30 Uhr in de Gemeinde-
bücherei Süderbrarup, Bahnhofstr. 16a

AVHS
AmtsVolksHochSchule

Süderbrarup e.V.

Anmeldung per E-Mail 
an info@avhs-suederbrarup.de 
oder telefonisch unter 
0160/97998611 (AB).

Das aktuelle Kursprogramm 
und Anmeldeformulare finden Sie 
jederzeit online unter www.avhs-suederbrarup.de. 
Wir freuen uns auf Sie!

Horst Sinram
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Flachdächer
Gründächer Reetdächer

Ziegeldächer

Dachstuhlbau
Gaubenbau

Fassadenbekleidung

Montage- und Trockenbau

Asbestsanierung

Metalldächer

Wir suchen Dachdecker, Zimmerer und Klempner! (m/w/d)

Hauptstraße 13 • 24405 Mohrkirch
Tel.: 04646 - 990882 • Mobil: 0173 - 6226026

www.dachdeckerei-engeland.de

Provinzial Agentur Süderbraup überreicht Vorlese-Box an den 
Kindergarten Mohrkirch und schenkt Lesefreude
Süderbrarup, im Januar 2026. Große 
Freude bei der evangelischen Kita „Mulle-
wap“ in Mohrkirch. Mit einer besonderen 
Aktion unterstützt die Provinzial Agen-
tur Christian Hülsmann und Felix Urban 
OHG die Leseförderung bei Kindern und 
Jugendlichen in der Region. Anlässlich 
des bundesweiten Vorlesetags überreichte 
Agenturinhaber Christian Hülsmann eine 
Vorlese-Box mit einer Auswahl an Kinder- 
und Jugendbüchern, in Anwesenheit des 
Bürgermeisters der Gemeinde Mohrkirch, 
Michael Haushahn, an Sabrina Dema, 

Kita Mohrkirch. Die Box enthält rund 15 
bis 20 Bücher sowie begleitendes Material 
für Pädagoginnen und Pädagogen. 
„Mit dieser Vorlese-Box wollen wir den 
Kindern neue Zugänge zu spannenden 
Geschichten eröffnen, erklärte Christi-
an Hülsmann, Mitinhaber der Provinzial 
Agentur Süderbrarup „Wir möchten Kin-
der früh für die Welt der Bücher begeis-
tern, denn Lesefähigkeit ist der Schlüssel 
zu Chancengleichheit und gesellschaftli-
cher Teilhabe.“ 
Mit der Spende von insgesamt 30 Vorlese-
Boxen im Gesamtwert von 7.500 € betei-
ligt sich die Provinzial erstmals im ge-
samten Geschäftsgebiet am bundesweiten 
Vorlesetag und setzt damit ein Zeichen für 
gemeinschaftliches Engagement und Lese-
förderung im lokalen Umfeld. Ermöglicht 
wird die Aktion durch die engagierte Ar-
beit der Provinzial Vereine „Pro Ehrenamt 
e.V.“, „Provinzialer in Westfalen-Lippe 
helfen e.V.“ und „Provinzialer helfen e.V.“.

Der gemeinnützige Verein „Provinzialer 
helfen e. V.“ ist in Norddeutschland bereits 
für seine vielfältige Unterstützung sozialer 
Projekte bekannt. Dem Verein gehören 
Kolleginnen und Kollegen der Provinzial 
Nord und der Hamburger Feuerkasse aus 
Innen- und Außendienst an. Sie spenden 
regelmäßig einen Teil ihres Einkommens 
für den guten Zweck. Die dabei jährlich 
zusammenkommenden Mittel werden 
von der Provinzial verdoppelt. 

Alles für die Lütten – viel los in Mohrkirch
Mohrkirch (uwa). Auch die inzwischen 15. 
Kleider- und Spielzeugbörse in Mohrkirch 
zog die Menschen in Massen an. Folglich 
waren die Parkplätze in der Nähe des Ver-
anstaltungsortes, der Turnhalle in Mohr-
kirch, schon weit vor Beginn ziemlich aus-
gebucht und im Eingangsbereich der Halle 
fand man sich in einer Menschenschlange 
wieder. Im Innern sorgten die Organisa-
toren vom Förderverein des KiGa „Mul-
lewap“ Mohrkirch für geordnete Abläufe 
und mit einer Cafeteria für das Wohl der 
Besucher, die aus dem üppigen Angebot 
nicht nur das eine und andere Schnäpp-
chen mit nach Hause nahmen, sondern 
aufgrund großer Zufriedenheit auch der 
nächsten und somit 16. Kleider- und Spiel-
zeugbörse einen Besuch abstatten werden. 

Ganz klar, das auch das veranstaltende 
Team vom Förderverein des KiGA „Mul-
lewap“ froh gestimmt war, kam doch ein 
erfreulicher Erlös aus der Veranstaltung 

dem örtlichen Kindergarten zugute. „Es 
war wieder mal Spitze, hat uns sehr viel 
Spaß und Freude bereitet und wir freuen 
uns schon auf die nächste Börse“, so Nata-
scha Johannsen und Bastian Burgdorf aus 
dem Team der emsigen Organisatoren.

Schnäppchen-Suche macht Spaß 

Das Team vom Förderverein um Bastian 
Burgdorf und Natascha Johannsen, 

1. und 2. vvr. 

Rund um Mohrkirch / Süderbrarup
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Ihre Nachbarschafts- 
Helfer.
Was immer Sie vorhaben:  
Wir sind an Ihrer Seite.

Große Str. 21 
24392 Süderbrarup 
Tel. 04641 9893939 
suederbrarup@ 
provinzial.de

Christian Hülsmann und Felix Urban
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Gute Tat unterstreicht die große Solidarität bei der Landjugend
Mohrkirch (uwa). Seit gut drei Monaten 
ackern und rackern verschiedene Mit-
glieder der 30 Aktiven in der Landjugend 
Mohrkirch im Innen- und Außenbereich 
ihres Vereinsheims in der Straße Krämers-
teen und verbringen dabei auf freiwilliger 
Basis bemerkenswerte Teile ihrer Freizeit. 
Dieses aus gutem Grunde: Zur Mohrkir-
cher Landjugend gesellte sich jüngst ein 
Mitglied mit Handicap, das auf seinen 
Rollstuhl angewiesen ist. Die Schwierig-
keit für diese Person bestand aber darin, 
aufgrund der überwiegend besandeten 
Zuwegung überhaupt zum Gebäude ge-
langen zu können bzw. beim Erreichen ins 
Vereinsheim zu gelangen, wo im Innern 
ein Bewegen mittels Rollstuhl auch nicht 
reibungslos verlief. „Dem wollten wir 
unbedingt einen Riegel vorschieben und 
unbedingt etwas zur Verbesserung der 
Situation für unser Mitglied vornehmen. 
Mit dieser Maßnahme soll in Zukunft 
auch dafür Sorge getragen werden, dass 
andere Menschen mit Handicap sowohl 
unsere Räumlichkeiten erreichen als auch 
frei darin bewegen können“, erklärt der 
Vorsitzende des Vereins, Janik Christo-
phersen. Gesagt, getan und dreimal in die 
Hände gespuckt, was bedeutet, dass man 
unter wechselnder Beteiligung in Eigenre-

gie für eine Barrierefreiheit und gepflas-
terte Zuwegung gesorgt hat. Und auch in 
den Innenräumen dürfte planmäßig bis 
Mitte April alles dafür hergerichtet sein, 
dass man dort selbst mit einem Rollstuhl 
eine angemessene Bewegungsfreiheit vor-
finden kann. Alle anstehenden Arbeiten 
sind unter den teilnehmenden Helfern, 
diesmal Anna Jessen, Romy Höfer, Nick 
Strohschein, Christoph Diedrichsen, Hen-
drik Steffens und Janik Christophersen, 
sinnvoll und effektiv auf die jeweiligen 

handwerklichen Fähigkeiten abgestimmt. 
Janik Christophersen: „Bei aller Freiwil-
ligkeit für unseren Arbeitseinsatz möchte 
ich aber nicht versäumen, dass man uns 
problemlos finanziell und mit Material 
unter die Arme greift. Dafür sind wir der 
Gemeinde Mohrkirch um unseren Bür-
germeister Michael Haushahn, dem Amt 
Süderbrarup, dem Bauzentrum Vierck 
in Sörup und dem Kfz-Sachverständigen 
Michael Christophersen sehr zu Dank ver-
bunden.“

Alle Augen sind auf den Zimmermann Alle Augen sind auf den Zimmermann 
Nick Strohschein (r.) gerichtet. Nick Strohschein (r.) gerichtet. 

Vl. Hendrik Steffens, Christoph Diedrichsen, Vl. Hendrik Steffens, Christoph Diedrichsen, 
Janik Christophersen, Anna Jensen Janik Christophersen, Anna Jensen 

und Romy Höferund Romy Höfer

Alle Augen sind auf den Zimmermann 
Nick Strohschein (r.) gerichtet. 

Vl. Hendrik Steffens, Christoph Diedrichsen, 
Janik Christophersen, Anna Jensen 

und Romy Höfer
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Dachtechnik
Meiereistraße 9, 24401 Böel

Fachbetrieb für
Dachreinigung & Dachbeschichtung

Dirk Traulsen

Telefon: 0 46 41 - 987 333

www.be-te-dachtechnik.de

 Heizung 
 Solar
 Sanitär
 Erdwärme
 Regenwassernutzung
 Fliesenverlegung

Jahreshauptversammlung der FFw Böel
Böel. Der Böeler Ortswehrführer David 
Pilch berichtet folgendes von der JHV sei-
ner ehrenamtlichen Helfer und Retter, die 
im örtlichen „Lindenhof“ stattfand:
Zunächst der Rückblick auf das Jahr 2025. 
Es war ein Jahr mit vielen unterschiedli-
chen Einsätzen. Einige werden uns länger 
in Erinnerung bleiben. Zusätzlich hatte 

wir unsere Übungen und Aktivitäten wie 
Weihnachtsbaum verbrennen, Dorftage 
und Laterne laufen. Besonders die Übung 
mit Norderbarup war überraschend. Hier 
wollten wir Löschwasserversorgung zu-
sammen mit Norderbrarup üben. Dies 
bekam die FF Dollrottfeld mit. Am Ende 
war eine sehr schöne, gemeinsame Übung 

mit der FF Brebel, FF Süderbrarup, FF 
Dollrottfeld, FF Norderbraurp und FF 
Böel. Die anderen Feuerwehren hatten an 
dem gleichen Tag nämlich ebenfalls eine 
Übung und konnten Löschwasserversor-
gung gut gebrauchen. Eine spontanes ge-
meinsames und lehrreiches Training mit 
gemeinsamen und kameradschaftlichen 
Abschluss im Gerätehaus in Dollrottfeld.
Bei Neuaufnahmen konnten wir 6 Neu-
eintritte verzeichnen. Dies war sehr er-
freulich. Hier sind interessierte Frauen 
und Männer weiter herzlich willkommen 
die Feuerwehr kennen zu lernen und bei 
Gefallen einzutreten.
Für 30 Jahre aktive Mitgliedschaft wird 
Ralf Nöhren geehrt und für seine Leistun-
gen in der Feuerwehr wurde Alexander 
Walth zum Löschmeister befördert.
Zudem wurden die Wahlen zum Gruppen-
führer (Wiederwahl Ralf Nöhren), Gerät-
wart (Wiederwahl Jan-Markus Plath) und 
Kassenwart (Wiederwahl Christian Lau-
sen) durchgeführt. Grußworte gab es vom 
örtlichen Bürgermeister Rainer Stahmer, 
den stellvertretenden Amtswehrführer so-
wie den Wehrführern aus Böelschschuby, 
Mohrkirch und dem stellv. WF aus Brebel.
Dabei ließ der Bürgermeister verlauten, 
dass die Böeler Feuerwehr im Jahr 2027 
ein neues Feuerwehrfahrzeug (TSF-W) 
mit Löschwasser an Bord bekommen wird.

Foto (privat) mit den Neueintritten und Geehrten/Beförderten:
Vorne links nach rechts: Andreas Plath (Stellv. Wehrführer), 

Alexander Walth (Beförderung zum Löschmeister), 
Ralf Nöhren (wird für 30 Jahre aktiven Dienst geehrt), David Pilch (Wehrführer).
Hinten links nach rechts: Niclas Walth (Neueintritt), Lars Schacht (Neueintritt), 

Christian Klubberg (Neueintritt), Markus Andresen (Neueintritt), Mathies Lausen 
(Neueintritt). Auf dem Bild fehlen die Neueintritte Ole Tüchsen und Tom Wiese

Max und Else können ihr Quartier beziehen
Norderbrarup (uwa). Wer weiß, vielleicht 
sind Max und Else, die beiden Storchen-
Stammgäste im Garten vom Norderbra-
ruper „Storchenbeauftragten“ Uwe Pe-
tersen, zum Zeitpunkt der Herausgabe 
unserer aktuellen Ausgabe der „Süder 
aktuell“ bereits eingezogen. Jetzt aber, in 
der ersten Märzwoche haben der Quar-
tiergeber und Freunde zunächst einmal 
das Storchennest bestens hergerichtet, 
so, dass die Vögel es wie gehabt gut ha-
ben werden. „Allerdings wissen wir noch 
nicht so genau, wann die beiden Adebare 
hier erscheinen werden, denn auf ihren 
Flug in den Süden haben sie verschiede-
ne Länder aufgesucht. Von Else haben wir 
leider seit November keine Meldung. Sie 
war im Sudan, und da ist Bürgerkrieg. 
Max aber sollte eigentlich auf dem Weg 

gen Norden sein. Er war zuletzt in der 
Sahara-Wüste, wie aus dem bei der Berin-
gung eingesetzten Sender zu entnehmen 
war. Wir hoffen, dass beide wohlbehalten 
hier bei uns eintreffen werden“, so Uwe 
Petersen. Fotos (privat)

Renovierungsarbeiten in luftiger HöheSchön ist das Nest hergerichtet 

Rund um Böel / Norderbrarup
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Kälberhagen 3 • 24405 Mohrkirch • Mobil 0176 - 23 81 49 88
sachverstaendiger@mohrkirch.de • www.gutachter-angeln.de

Michael Christophersen
Kfz-Sachverständigenbüro

KFZ-SCHÄDEN • KFZ- UND OLDTIMER-BEWERTUNG • KAUFBEGLEITUNG

Von der Industrie- und Handelskammer zu
Flensburg öffentlich bestellter und vereidigter
Sachverständiger für Kraftfahrzeugschäden
und Kraftfahrzeugbewertung.

Der Bundesverband der frei-
beruflichen und unabhängigen 
Sachverständigen.

Blutspende beim DRK Böel-Mohrkirch e. V.
Blutspenden sind in der heutigen Zeit sehr gefragt. Manchmal 
werden die Reserven knapp und deswegen ist es umso wichtiger, 
dass gesunde Mitmenschen die Blutspendetermine wahrnehmen. 
Männer können bis zu sechs Mal, Frauen bis zu vier Mal im Jahr 
spenden.
Das DRK Böel-
Mohrkirch e. V. 
und der Blutspen-
dedienst bieten je-
weils im Frühjahr 
und im Herbst ei-
nen Blutspendeter-
min in der Turn-
halle in Mohrkirch 
an. Seit einigen 
Jahren besteht die 
Möglichkeit sich 
im Vorfeld einen 
Termin zu reser-
vieren. Aber auch 
spontane Spender 
sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
Im Anschluss an 
jede Spende wird 
ein reichhaltiger 
Imbiss serviert, 
damit man gut ge-
stärkt den Heim-

weg antreten kann. In Mohrkirch gab es im März 2026 Bur-
gunderbrötchen satt oder eine vegetarische Alternative. Dazu 
reichlich Obst und Getränke. 83 Spendenwillige hatten den Weg 
in die Turnhalle gefunden. Unter ihnen auch einige, die bereits 
die 25., 50. oder auch weitere runde Spende nachweisen konnten. 
Diese fleißigen Spender werden vom Ortsverein und Blutspende-
dienst mit einem kleinen Präsent geehrt.
Für ihre 100. Blutspende wurde Anke Friederichsen aus Böel mit 
einem Präsentkorb belohnt und sie konnte die Glückwünsche des 
Blutspendedienstes entgegennehmen.
Auf eine ganz besondere Ehrung konnte sich Klaus-Heinrich Call-
sen aus Mohrkirch freuen. Er war zur 125. Blutspende gekommen! 
Herzliche Glückwünsche wurden ihm vom Blutspendedienst und 
dem DRK Ortsverein Böel-Mohrkirch e.V. überreicht. 
Wir sind stolz auf unsere Spender und freuen uns, dass die Termi-
ne in Mohrkirch immer gut besucht sind.

DRK Böel-Mohrkirch e. V.
Helga Waterhues

Dorfflohmarkt in Mohrkirch 
Sonntag, 26. April 2026

10:00 – 16:00 Uhr

Mohrkirch wird zum Flohmarkt! 
Stöbern, entdecken, feilschen und echte Schätze vom 

Dachboden finden. Kommt vorbei, schlendert 
durch das Dorf und genießt die Flohmarkt-Atmosphäre. 

Vorbeischauen lohnt sich!
Möchtest du mitmachen? 

Wenn du auch etwas zu verkaufen hast (professionelle 
Händler/-innen ausgenommen), melde dich bitte bis zum 
12.04.2026 an unter Dorfflohmarkt-Mohrkirch@web.de

Langjährige Verdienste 
gewürdigt
Gemeinde verabschiedet Günter Marxen und Claus Müller 
Im Rahmen einer Sitzung der Gemeindevertretung Böel wurden 
die langjährigen Gemeindearbeiter Günter Marxen und Claus 
Müller feierlich verabschiedet.

Beide waren sie über mehr als 20 Jahre als zuverlässige und enga-
gierte Mitarbeiter für die Gemeinde Böel tätig. Ein schriftlicher 
Arbeitsvertrag konnte in den Unterlagen der Gemeinde zwar 
nicht gefunden werden – stattdessen wurden beide seinerzeit 
vom damaligen Bürgermeister Uwe Block per Handschlag für 
ihre Aufgaben gewonnen. Sie haben ihre Arbeit über viele Jahre 
hinweg immer zuverlässig, kompetent und engagiert ausgeführt.
Zahlreiche anwesende Bürger würdigten ihren Einsatz mit gro-
ßem Applaus, denn ihre Arbeit wurde in der Gemeinde sehr ge-
schätzt. Als Zeichen der Anerkennung wurde beiden Geehrten 
ein Präsentkorb im Namen der Gemeinde überreicht. Zusätzlich 
bedankte sich der Bürgermeister Rainer Stahmer persönlich mit 
einem Gutschein.

Rund um Böel / Mohrkirch
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MAX 
 Lohnbetrieb
Jes H. Christophersen

Tel. 0 46 41-989 76 56
Mobil 0171-142 11 47

Verkauf von Stroh in HD-Ballen
Annahme von Stammholz, Stubben- u. Wurzelgut

Baggerarbeiten

Kälberhagen

„Warmer Regen“ für den Hospizdienst
Süderbrarup/Böel (uwa). Einen gern gese-
henen Besuch empfingen die Vorstands-
damen vom Hospizdienst Süderbrarup 
und Umgebung in ihrem Böeler Quar-
tier. Denn dieser, in Person von Katrin 
Gentsch, der Stiftungsmanagerin von der 
Nord-Ostsee Sparkasse mit Sitz in Flens-

burg, bereitete Regina und Annika Juras-
ke sowie Ute Büßen große Freude, weil er 
nicht mit leeren Händen erschien. Katrin 
Gentsch: „Wir wertschätzen die aufopfe-
rungsvolle wie auch ungemein hilfreiche 
und wertvolle Arbeit der Ehrenamtli-
chen des Hospizdienstes sehr und haben 

uns mit Freude und Überzeugung dazu 
entschlossen, diese mit einer Spende von 
1.500 Euro zu unterstützen“. Regina Ju-
raske nahm die Zuwendung im Namen 
der 40 ehrenamtlichen Helfer*innen der 
Organisation dankbar an und verdeut-
lichte in diesem Zusammenhang, wie 
ungemein wichtig Spendengelder für den 
Hospizdienst sind, da neben anderen be-
dingt durch Fahrleistungen, Mietkos-
ten und Seminare spürbare Nebenkos-
ten entstehen, die unbedingt abgedeckt 
werden müssen. „Wir haben bereits eine 
Verwendung für diesen großzügigen Be-
trag“, so Annika Juraske an die Adresse 
der Stiftungsmanagerin. „Das Geld wird 
für einen Teambuilding-Workshop in den 
Räumlichkeiten vom Scheersberg verwen-
det.“ In einem anderen Zusammenhang 
startete Ute Büßen noch einen Aufruf: 
„Zu unserem Trauercafé, das bei vielen 
Betroffenen wirklich gut ankommt, sind 
neue Gäste ganz herzlich willkommen. Es 
findet jeden ersten Sonntag im Monat, von 
15:00 bis 17:00 Uhr, hier bei uns in Böel 
statt. Sollte dieser erste Sonntag im Monat 
allerdings auf einen Feiertag fallen, dann 
wird dieses Treffen leider ausgesetzt.“ 

Freude über die Spende bei 
vl. Annika Juraske, Katrin Gentsch, Ute Büßen und Regina Juraske

Rund um Süderbrarup / Böel

Neustart im MEDINA: 
Dr. Willem Evermann eröffnet Hausarztpraxis in Süderbrarup

Gute Nachrichten 
für die medizini-
sche Versorgung 
in Süderbrarup: 
Am 1. April er-
öffnete Dr. Wil-
lem Evermann 
seine neue Praxis 

für Allgemeinmedizin, Psychotherapie 
und Palliativmedizin im MEDINA in der 
team Allee 16–20. Damit führt er die ehe-
malige Praxis von Dr. Fischer in neuen 
Räumlichkeiten weiter.

Mit einem ganzheitlichen Ansatz möch-
te Dr. Evermann seine Patientinnen und 
Patienten begleiten – von der klassischen 
hausärztlichen Versorgung über psycho-
therapeutische Unterstützung bis hin zur 
einfühlsamen Betreuung im Bereich der 
Palliativmedizin. Ziel ist eine moderne, 
persönliche und wohnortnahe Versor-
gung. Die Praxis ist montags bis freitags 
von 07:30 bis 12:00 Uhr geöffnet. Zusätz-
lich werden montags, dienstags und don-
nerstags Nachmittagsöffnungen von 15:00 
bis 18:00 Uhr angeboten.

Unter 04641 / 8686 können Termine tele-
fonisch vereinbart werden. 
Mit der Neueröffnung stärkt Dr. Ever-
mann die medizinische Infrastruktur vor 
Ort – und setzt zugleich auf ein zeitgemä-
ßes, patientennahes Konzept im Herzen 
von Süderbrarup.
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Holzarbeiten

Denkmalschutz

Reparaturen

PV-Montage

Fassaden-
 verkleidung

Metallarbeiten

Gründach

Energetische 
 Dachsanierung

www.pilch-gmbh.de

04641 / 26 37
info@pilch-gmbh.de
Dingholz 20 • 24996 Sterup

Große Straße 22, Süderbrarup
baecker-hecker.de         

So schmeckt
Sonntags-Shopping!
Kein „mein Maitag“ ohne unsere Spargelleckereien. 
Lass dir unsere köstliche Spargelsuppe oder Quiche 
schmecken. Und als Nachtisch ein cremig, hausge-
machtes Sahneeis aus der Hofbäckerei – mmmh!

Am 3. Mai von 

11:00 bis 16:00 Uhr

Die einzigartige „Hecker-Flotte“ 
versorgt Menschen in Angeln und Schwansen
Böel (uwa). Was beim Firmengründer Karl 
Hecker vor 70 Jahren mit einem Fahrzeug 
anfing und damals bereits zum Kernge-
schäft gehörte, bringt heute die teilweise 
aus sechs Fahrzeugen bestehende „He-
cker-Flotte“ beim Überland-Ausfahren 
von Haustür zur Haustür. Somit können 
zahlreiche Kunden bequem von zu Hause 

aus einkaufen und die bestens ausgerüs-
tete Flotte hat für jeden Geschmack et-
was Leckeres und Nützliches dabei. Ganz 
klar, dass man sich hier und da schon et-
was kennt und ein kleiner Plausch beim 
Haustürgeschäft mit drin ist. Der Beliebt-
heitsgrad der jeweiligen Fahrer mit ihren 
Geschäften auf Rädern ist immens und für 

das Unternehmen ist der mobile Einsatz 
ungemein wichtig. „Damit sind wir tat-
sächlich auf der sicheren Seite“, folgert der 
Seniorchef Bernd Hecker. Die modernen 
Fahrzeuge sind fast im gesamten Angelner 
und Schwansener Raum zu unterschiedli-
chen, aber festen Zeiten unterwegs. Gerne 
fährt auch die Geschäftsinhaberin Daniela 
Hecker perönlich über das Land. 

Wenn es ihre Zeit zulässt, 
fährt auch die Chefin persönlich 

über Land, und zwar gerne

Foto aus früheren Zeiten 
von der Hecker-Flotte
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Süderbrarup lädt am 3. Mai zum „Mein Maitag“ 2026 ein
Süderbrarup (uwa). Es wird nichts 
schiefgehen, denn gutes Wetter hat Ste-
phan Hamann, als er noch die Funk-
tion des Vorsitzenden vom örtlichen 

Wirtschaftsvereins innehatte, bei den 
von ihm geleiteten Planungsgesprächen 
schon im zeitlichen Vorfeld prophezeit. 
Folglich ist zum Großereignis, dem be-

reits elften „Mein Maitag“, in Süderbra-
rup wieder mit viel Besuch zu rechnen, 
und das mit voller Berechtigung. Sowohl 
Organisatoren als auch Akteure dieses 
Veranstaltungsshighlights bieten ihren 
Gästen ein rundherum vergnügungsvol-
les und attraktives Programm für alle 
Altersgruppen an, von dem die ganze Fa-
milie profitieren wird. Neben Spiel und 
Spaß runden tolle Vorführungen, Infos, 
eine super Kulinarik und preisgünstige 
Einkaufserlebnisse einen dann sicher-
lich eindrucksvollen Aufenthalt in der 
5.400-Seelen-Gemeinde ab, in der es tat-
sächlich keine Parkplatzprobleme geben 
wird. Süderbrarup wird somit am Sonn-
tag, den 3. Mai, von 11:00 bis 16:00 Uhr, 
seine Gastfreundlichkeit im Zuge dieses 
ersten Sonntags im Wonnemonat Mai 
abermals unter Beweis stellen und sich 
von seiner besten Seite zeigen. 
Dafür garantieren die Kaufmannschaft 
des Ortes, zahlreiche Vereine und andere 
Institutionen. 

vvl. Annegret Ebsen-Diekert, Felix Urban, Katja Monien. 
hvl. Stephan Hamann, Benjamin Kaiser, Markus Prühs, Ralf Rieger und Tim Niemeyer

Aktuelles aus dem DiZ – Digitalzentrum Amt Süderbrarup
Maitag in Süderbrarup: Digitalzentrum wieder mit dabei
Auch in diesem Jahr ist das Amt Süderbrarup mit dem Digital-
zentrum beim Maitag vertreten.
Mit dabei ist wieder das MobiDiZ, das nach der Winterpause in 
die neue Saison startet. Besucherinnen und Besucher haben da-
mit erstmals in diesem Jahr die Gelegenheit, das mobile Angebot 
direkt vor Ort zu erleben.
Unter anderem stellt sich auch die ReparierBar vor, die regel-
mäßig im Digitalzentrum stattfindet und zum gemeinsamen 
Reparieren und Austauschen einlädt. Ebenso lädt die Gemeinde 
Süderbrarup zu einer Mitgestaltungsmöglichkeit rund um die 
Zukunft des Ortszentrums ein. Darüber hinaus stellt sich der 

Tabletop-Stammtisch vor und bietet vor Ort 
spannende Einblicke – inklusive Raketenbauen 
zum Mitmachen.
Ob Einblicke in digitale Themen, Ausprobieren oder einfach ein 
Gespräch – das Team freut sich auf viele Begegnungen und einen 
regen Austausch.

Ihr Smart City Team
Tel.: 04641 78-38
smartcity@amt-suederbrarup.de
www.smartcityamtsuederbrarup.de

Süderbrarup – ein staatlich anerkannter Erholungs-Ort?
Ja, auf jeden Fall! Aufgrund der me-
teorologischen Verhältnisse, kann das 
Klima von Süderbrarup insgesamt als 
„Reizklima“ bezeichnet werden. Durch 
die Seenähe der Ostsee und die Nähe des 
Schleiverlaufes, sind die jährlichen Tem-
peratur-Gegebenheiten relativ ausgegli-
chen. Aufgrund der günstigen bioklima-
tischen Verhältnisse, wurde am 14. Juni 
1988 für die Gemeinde Süderbrarup die 
Verleihung des Prädikats „Staatlich aner-
kannter Erholungsort“ durch das amtliche 
Gutachen des Wetteramtes Schleswig des 
Deutschen Wetterdienstes (DWD) mit ei-
ner überzeugenden Klimabeurteilung zur 
Anerkennung als Kur- oder Erholungsort 
schriftlich bestätigt. Dieses wurde dann 
im Namen des Landes Schleswig-Holstein 
dem Minister für Soziales, Gesundheit 

und Energie der Gemeinde Süderbrarup 
am 13. September 1988 als „Staatlich aner-
kannter Erholungsort“ bestätigt und vom 
Amt und der Gemein-
de Süderbrarup über-
nommen! Eine Nach-
richt davon erhielten 
auch der Fremden-Ver-
kehrsverband in Kiel 
und der Landrat des Kreises Schleswig-
Flensburg. Damit der Ort Süderbrarup 
von dieser Auszeichnung touristisch und 
wirtschaftlich profitieren kann, empfahl 
das Ministerium für Tourismus in Kiel 
am 13. 09. 2023 der Gemeinde Hinweis-
schilder an den Ortseingängen in brauner 
Farbe mit weißer Schrift mit dem Text 
„Herzlich Willkommen im staatlich an-
erkannten Erholungsort Süderbrarup“, 

aufzustellen (z. B. so wie es auch an Au-
tobahnen z. B. Haithabu und anderen ge-
schichtsträchtigen Orten oft zu sehen ist). 

Damit würde der wirk-
lich sehr schöne Ort 
Süderbrarup mit seiner 
weltbedeutenden span-
nenden Geschichte 
des Volksstammes der 

Angeln, mit den historischen Stätten und 
den Naturschutzgebieten, nach außen 
noch mehr positiv aufgewertet. Schon in 
den 70er und 80er Jahren wurde der Ort 
mit öffentlichen Schildern als „Schönes 
Dorf“ ausgezeichnet.

Helmuth G. Lax 
Stellv. Vors. MvS. e. V.

Herzlich Willkommen
im staatlich anerkannten
Erholungsort Süderbrarup
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Fliesen Kristensen GmbH
Meisterbetrieb

Meiereistraße 15 · 24890 Süderfahrenstedt
Telefon 0 46 23 / 18 00 00
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Mo. Geschlossen 
Di., Mi., Fr. 8–18 · Do. 8–19 · Sa. 8–13  
Erster Freitag im Monat bis 21 Uhr 

Haarmonie
Anke Jäger 
Friseurmeisterin

Bahnhofstr. 12, 24392 Süderbrarup 
Tel. 04641-970732

Friseursalon

Der Friseursalon Haarmonie macht Renovierungspause 
vom 20. bis einschließlich 28. April
Süderbrarup (uwa). „Wir freuen uns sehr, 
denn wenn es fertig ist, wird es wirklich 
chic bei uns“, verspricht Anke Jäger, die 
Inhaberin vom Süderbraruper Friseursa-
lon Haarmonie im Zusammenhang mit in 
Kürze beabsichtigten Renovierungsarbei-
ten in ihrem Salon Haarmonie. Allerdings 
ist es für ein umfassendes „Facelifting“ des 
Geschäfts unumgänglich, dieses für die 
Dauer der Arbeiten schließen zu müssen. 
„Wir versuchen dieses Zeitfenster so klein 
wie möglich zu halten“, so die sympathi-
sche Chefin. Das bedeutet für die Kund-
schaft, dass das Geschäft in der Zeit von 
Montag, den 20. April, bis einschließlich 
Dienstag, den 28. April 2026, geschlossen 
ist. „Am Mittwoch, den 29. April, freuen 
wir uns dann sehr darauf, unseren neu ge-
stalteten Salon für unsere Kundschaft wie-
der zu eröffnen“, erklärt Anke Jäger. 

Wärmenetz im Westen von Süderbrarup derzeit nicht wirtschaftlich
Aktion „Süderbrarup macht sich warm“ 
zeigt zu geringe Anschlussbereitschaft
Die Ergebnisse der Interessenabfrage zur 
möglichen Einrichtung eines Wärmenet-
zes im westlichen Gemeindegebiet von 
Süderbrarup liegen vor. Die Auswertung 
zeigt: Unter den derzeitigen Vorausset-
zungen ist ein wirtschaftlicher Betrieb ei-
nes Wärmenetzes westlich der Bahntrasse 
nicht möglich.
Im Rahmen der Aktion „Süderbrarup 
macht sich warm“ wurden insgesamt 315 
Gebäudeeigentümerinnen und -eigentü-
mer im westlichen Gemeindegebiet ange-
sprochen. Ziel war es, das grundsätzliche 
Interesse an einem möglichen Anschluss 
an ein Wärmenetz zu ermitteln. Bis Ende 
2025 bestand die Möglichkeit, eine ent-
sprechende Absichtserklärung abzugeben.
Das anfänglich große Interesse bildete 
eine gute Grundlage für weiterführen-

de Untersuchungen. Insgesamt erklärten 
jedoch nur 60 Eigentümerinnen und Ei-
gentümer ihre grundsätzliche Bereitschaft 
zum Anschluss an ein neues Wärmenetz.

Auf Basis dieses Rücklaufs wurde eine 
Wirtschaftlichkeitsanalyse durchgeführt. 
Das Ergebnis zeigt, dass der ermittelte 
Wärmebedarf für einen tragfähigen und 
dauerhaft wirtschaftlichen Netzbetrieb 
nicht ausreicht. Die Gemeinde wird da-
her im Jahr 2026 keine konkrete Netzaus-

bauplanung für den Bereich westlich der 
Bahntrasse weiterverfolgen.
Die Gemeinde Süderbrarup bedankt sich 
bei allen Eigentümerinnen und Eigen-
tümern für ihr Interesse und ihre Mit-
wirkung. Die gewonnenen Erkenntnisse 
fließen in die weitere kommunale Wär-
meplanung ein.
Alternative Lösungen für eine kli-
mafreundliche Wärmeversorgung – ins-
besondere dezentrale Ansätze – bleiben 
weiterhin ein wichtiger Bestandteil der 
zukünftigen Planungen.
Weitere Informationen zu Energiebera-
tung und Fördermöglichkeiten erhalten 
Bürgerinnen und Bürger bei der Verbrau-
cherzentrale sowie im Energieportal des 
Kreises Schleswig-Flensburg:
www.schleswig-f lensburg.de/Navigation/
Umwelt/Energieportal

Dirk Block, Matthias Schneider



27Rund um Süderbrarup

GM
BH

GM
BH

Meisterbetriebe für Heizung & Sanitär

Ihr Bad und Ihre Heizung sind bei uns in guten Händen!

Schleswiger Straße 20
24860 Böklund
Telefon 0 46  23 - 70 70
Telefax  0 46  23 - 74 77

Carl-Friedrich-Gauß-Straße 1
24837 Schleswig
Telefon 0 46  21 - 95 97 - 0
Telefax 0 46  21 - 95 97 -15

Sämtliche Heizungs- u. Sanitärarbeiten
in Alt- u. Neubauten

~ Solaranlagen ~ Badsanierung 
~ Kundendienst ~ Notdienst

Gerne berate ich Sie auch über 
alternative Heizungsmöglichkeiten.

 Autohaus

Werkstatt & Verkauf – alle Marken

Hinrich Holmer GmbH & Co. KG
Satruper Str. 14 · 24860 Böklund · Telefon 04623/212

RÄDERWECHSEL
Der schnelle Wechsel von Winter- auf Sommerräder.

19,50 € 
zzgl. Material u. Auswuchten

Termine des Familienzentrums Süderbrarup
Auch im April/Mai lädt das Familien-
zentrum wieder zu vielen Gelegenheiten 
ein, gemeinsam Zeit zu verbringen, neue 
Kontakte zu knüpfen und kleine Auszei-
ten vom Alltag zu genießen. Kommt ger-
ne vorbei!

17.04. | 15:00-16:30 Uhr | Milchschnack
Beim Milchschnack gibt es Raum für 
Austausch, Fragen und Impulse rund um 
die Ernährung im ersten Lebensjahr und 
darüber hinaus. Begleitet wird das Ange-
bot von Jasmin Sawicz, zertifizierte Still-, 
Schlaf- und Beikostberaterin.

18.04. und 09.05. | 10:00–12:00 Uhr | Fa-
milienfrühstück
Der Tisch ist für euch und eure Fami-
lie gedeckt – kommt vorbei und startet 
gemeinsam mit uns entspannt ins Wo-
chenende. Für die Kinder gibt es Spiel-
möglichkeiten vor Ort. Die Teilnahme 
ist kostenlos, wir freuen uns für unsere 
Planung über eine Anmeldung, spontane 
Gäste sind aber ebenfalls herzlich will-
kommen.

25.04. | 10:00–12:00 Uhr | Fit für Familie 
Vortrag „Herausfordernde Phasen – Will-
kommen im Club der Eltern mit Nerven 
aus Gummi“
Mit Sarah Scharkowski, Sozialpädagogin 
und Familienberaterin. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Anmeldung über die Familien-
bildungsstätte Schleswig unter: www.fbs-
schleswig.de

02.05. | 15:00–17:00 Uhr | Spielplatztreff 
in Dollrottfeld
Gemeinsam spielen, toben und ins Ge-
spräch kommen – unsere Teamerin Lau-
ra bringt zusätzliche Spielideen für Groß 
und Klein mit. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

03.05. | 11:00–16:00 Uhr | Mein Maitag
Kommt an unserem Stand beim „Mein 
Maitag“ vorbei – wir laden zum Mitma-
chen, Entdecken und Austauschen ein. 
Neben kleinen Aktionen für die Kinder 
gibt es Gelegenheit, unsere Angebote ken-
nenzulernen und mit uns ins Gespräch zu 
kommen. 

06.05. | 15:00–ca. 16:30 Uhr | „Wir ent-
decken unsere Welt“ – Wir besuchen die 
Bienen!
Für Kinder im Alter von 3–6 Jahren in 
Begleitung. Gemeinsam mit der Imke-
rin Frau Flügge tauchen wir in die Welt 
der Bienen ein. Wir lernen, wie Honig 
entsteht, wie Bienen leben und kommen 
ihnen (mit Abstand) ein Stück näher. Im 
Anschluss lassen wir den Ausflug bei ei-
ner gemütlichen Brotzeit mit leckerem 
Honigbrot ausklingen. Aufgrund be-
grenzter Plätze bitten wir um Anmeldung 
bis zum 30.04.

Ob beim Frühstück, 
auf dem Spielplatz 
oder beim gemein-
samen Entdecken 
– wir freuen uns auf vie-
le Begegnungen mit 
euch.
Weitere Informationen 
zu allen Angeboten findet ihr unter: 
www.familienzentrum-suederbrarup.de

Steffi Dietz

Dankeschön Stephan!
Süderbrarup (uwa). Ehrlich gesagt, finde 
ich es ausgesprochen schade, dass unse-
re stets hervorragende Zusammenarbeit 
durch Dein freiwilliges Ausscheiden aus 
dem Vorstand des örtlichen Wirtschafts-
vereins nun ein Ende gefunden hat. Es 
wäre sicherlich viel zu platzaufwendig, 
wenn ich hier über die Verdienste, die Du 
dir in 33 Jahren Deiner Zugehörigkeit in 
der Organisation erworben hast, davon 
die letzten acht Jahre als Vorsitzender, 
berichten würde. Dennoch kann ich mit 
Fug und Recht behaupten, dass Du fast ein 
ganzes Jahrzehnt lang der Kopf, der Ma-
cher, das prägende Gesicht und der Fäden-
zieher im Verein gewesen bist, der immens 
viel zur positiven Außendarstellung der 

örtlichen Kaufmannschaft und der Ge-
meinde Süderbrarup beigetragen hat. Und 
das mit enorm viel Fleiß, Zeitaufwand, 
organisatorischem Know How und vor 
allen Dingen einer beispiellosen Zuverläs-
sigkeit, wovon insbesondere ich für mei-
nen Aufgabenbereich optimal profitieren 
konnte. Ein Wort galt bei Dir so viel wie 
ein notariell beglaubigter Vertrag, in dem 
die Pünktlichkeit als ein festes Fundament 
verankert war. Kurzum, es war ein Ge-
nuss, mit Dir zusammen zu arbeiten, acht 
Jahre lang ohne eine auch nur ganz winzi-
ge Schwierigkeit, stets freundlich, sachlich 
und sympathisch. Und da wiederhole ich 
mich gerne, ganz herzlichen Dank dafür! 

Uwe Wallenstein
Stephan Hamann Stephan Hamann Stephan Hamann 
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BIBER Tischlerei  
Alter Markt 7a H.-W. & F. Niendorf 
24392 Süderbrarup Fon 0 46 41 / 98 89 99-0
niendorf.biber@t-online.de Fax 0 46 41 / 98 89 99-4

Fenster und Türen
Innenausbau und Reparaturen
Renovierungsarbeiten

BIBER Tischlerei
Ihr Tischler im Ort!

...VIELE AUFGABEN, EIN ANSPRECHPARTNER!
• Eigentumsverwaltung
• WEG-Verwaltung
• Technische Verwaltung
• Neuvermietung
• Hausmeisterservice

WWW.HAUSSERVICE-HANSEN.COM

Inh. Kristina Hansen
  Maigaard 18 · 24975 Husby
  0172 - 15 55 343
 hausservice-hansen@outlook.de

Jahreshauptversammlung 2026 des DRK OV Ulsnis-Steinfeld
Auch in diesem Jahr konnten am 18. März 
zahlreiche Mitglieder des DRK Ortsverein 
Ulsnis-Steinfeld und Gäste im freundlich 
geschmückten Saal der Gaststätte Ulsnis-
Kirchenholz vom langjährig bewährten 
Vorstandsteam begrüßt werden.
Bürgermeisterin Wibke Uck aus Steinfeld 
und Jürgen Helm in Vertretung des Ulsni-
sser Bürgermeisters überbrachten freund-
liche Grußworte ihrer Gemeinden und 
hoben anerkennend die ehrenamtlichen 
Tätigkeiten innerhalb ihrer Dörfer hervor.
Ute Scholz bedankte sich für die verlässli-
che Unterstützung der beiden Gemeinden, 
ebenfalls bei der Ortskirche mit Pastor 
Burkhard Mentz.
Das beliebte Grillen beim Gastgeber WSV 
Stauertwedt und auch die vorweihnachtli-
che Feier im Gasthof Schmidt hier in Kir-
chenholz seien u.a. gemeinsam veranstal-
tete Treffen für alle Mitglieder und Gäste 
der beiden Gemeinden.
Im weiteren Jahresbericht mit vielen auf-
gezählten Aktivitäten hob sie hervor, dass 
alle Veranstaltungen nicht ohne die Hilfs-
bereitschaft der Mitmenschen in diesem 
Umfang möglich seien. Dazu gehöre u.a. 
der Hol- und Bringedienst für die weniger 
mobilen Teilnehmer.
Auch der wichtige Blutspende-Termin 
im Herbst inklusive der Dankeschön-
Stärkung sei nicht allein vom mittlerweile 
kleinen Helferinnenteam auszurichten.
Die beiden Sportgruppen seien dank ihrer 
engagierten Leiterinnen Evelyn Barck und 
Susanne Horn fest etabliert.

Die Halbtagesfahrten führten im Mai an 
die schöne Steilküste Steinberghaff mit 
Rundfahrt durch das östliche Angeln. Im 
Herbst ging es auf kleinen Straßen in den 
Naturpark Aukrug. Der Busfahrer steuer-
te mit netten Anekdoten zur kurzweiligen 
Fahrt bei.
Nach der Kaffeetafel überreichte Ute 
Rohweder Urkunden und Ehrennadeln 
an langjährige Mitglieder, nachdem Ute 
Scholz jedes Mitglied persönlich für die 
ehrenamtliche Tätigkeit in unterschied-
lichen Bereichen würdigte. 40 Jahre sind 
Susanne Marxsen und Renate Wächter da-
bei, und 65 Jahre halten Christine Lausen 
und Mariechen Andresen dem Verein die 
Treue. Unser ältestes Mitglied Nanny Ja-
cobsen wurde für 70 Jahre Verbundenheit 

geehrt. Alle Geehrten zeichnet langjähri-
ges soziales Engagement aus. 
Das Foto zeigt von links nach rechts:
Susanne Marxsen, Nanny Jacobsen 
und Renate Wächter.

Foto: Evelyn Barck
Alle anderen Genannten erhielten Würdi-
gung und Blumenschale zu Hause.
Einen kurzweiligen Fotovortrag vom fer-
nen Neuseeland, genauer der nördlichen 
Insel, hatte uns Ralph Schmidt mitge-
bracht.
Er zeigte anschaulich riesige Baumfarne, 
überschwängliche Blütenpracht, endlos 
feine Sandstrände, majestätische Berggip-
fel, noch aktive Vulkankrater und erzählte 
von gastfreundlichen, kontaktfreudigen 
Bewohnern in den ruhigen, hochsommer-
lichen Vorweihnachtswochen (danach be-
ginnt der Urlaubs- und Touristiktrubel). 
Es war ein gelungener Abschluss unserer 
JHV 2026.
Die Versammlung endete mit dem Wunsch 
nach interessierten Mitbürgern, welche 
sich vorstellen können, auch projektbe-
zogen, das jetzige Team zu unterstützen 
und Verantwortung zu übernehmen. Zu 
allen Veranstaltungen sind Gäste will-
kommen. Neubürger könnten so schnell 
und unkompliziert Menschen aus den ver-
schiedenen Siedlungen der Gemeinde ken-
nenlernen. Unsere Daten gibt es auf den 
Internetseiten der Gemeinden und werden 
in den Schaukästen ausgehängt. 

Für das Team 
Ute Scholz

Für eine Welt
OHNE Tierquälerei.

Mehr Informationen unter:
supporter-deutschland@humaneworld.org
Tel.: 0800 1803 964 aroa.to/enc

 Wir bauen ein digitales  
 Denkmal für die Opfer des  
 Nationalsozialismus.  

Mach mit!
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Autohaus Borghardt

• Mercedes-Jahreswagen • Ersatzteilservice 
• Lackierungen • Klimaservice • Reparaturservice
• Reifenservice
Inspektion nach Herstellervorgaben – inklusive Mobilitätsgarantie

Ob LKW oder PKW – in unserer komplett ausgestatteten Meisterwerkstatt
kümmern wir uns um Ihre Fahrzeuge.
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Muschau 5 · 24888 Loit
Telefon (0 46 41) 30 94

www.autohaus-borghardt.de

Eine Spur besser…

Sanitär · Heizung · Erneuerbare Energien

Orgelkonzert mit dem 
Fahrradkantor Martin Schulze
Am Sonntag, den 2. August 2026 musiziert Fahrradkantor Mar-
tin Schulze aus Frankfurt (Oder) an der Orgel der Kirche zu Bo-
ren. Der Musiker gastiert zum wiederholten Mal dort.

Das Konzert wird umrahmt 
vom Zitat von Max Reger 
„Bach ist der Anfang und 
das Ende aller Musik“, – zu 
Beginn und zum Schluss er-
klingen selten gespielte Wer-
ke über den Namen BACH. 
Dem neobarocken Klangi-
deal der Orgel entsprechend 
wird weiterhin Musik von 
Dietrich Buxtehude und an-
deren barocken Meistern zu 
Gehör gebracht. Buxtehudes 
Fantasie über „Gelobet seist 
du, Jesu Christ“ erlaubt in 

hervorragender Weise, typische norddeutsche Kompositions-
techniken sowie klangliche Besonderheiten des jeweiligen Ins-
trumentes vorzustellen. Besonders gedacht wird in diesem Jahr 
an das 100. Geburtsjahr des Greifswalder Kirchenmusikdirek-
tors Manfred Schlenker. Auch von ihm wird daher eine Kompo-
sition erklingen. Martin Schulze ist neben seiner freiberuflichen 
organistischen Tätigkeit als Orgelsachverständiger in Ostbran-
denburg und in der Orgelforschung tätig.

Jürgen Beck-Herold (Kirchengemeinde Boren)

Programm 
April 2026
Mo.	20.04.	15:00 Uhr, Monatsgeburtstag 
		 für im März geborene Mitglieder. 
		 Mit Anmeldung Mi. und Do. Tel.: 04641/ 1062
Di.	 21.04.	09:00 – 10:30 Uhr, Kleiderkammer für Jedermann
Sa.	 25.04.	14:30 Uhr, Bunter Nachmittag, Theaterspieler 
		 Mohrkirch – „Eberhard und sein Wehwehchen“
		 Mit Kaffee und Kuchen/ Preis 8,00 €
		 Bitte um Anmeldung 

Mai 2026
So.	 03.05.	11:00 – 17:00 Uhr, Maitag in Süderbrarup, 
		 wir stehen dieses Jahr auf dem Parkplatz bei Rewe
Mo.	04.05.	14:00 – 15:30 Uhr, Kleiderkammer für Jedermann
Di. 	05.05.	13:00 Uhr, Halbtagesfahrt: Fahrt ins Blaue
		 Bus und Kaffee: Preis 25,00 €
		 Bitte um Anmeldung 04641/ 1062
		 Abfahrt auf dem Marktplatz Süderbrarup
So.	 10.05.	08:30 Uhr, Frühstück unter Freunden
Mo.	11.05.	15:00 Uhr, Monatsgeburtstag 
		 für im April geborene Mitglieder. 
		 Mit Anmeldung Mi. und Do. Tel.: 04641/ 1062
Mi.	 13.05.	14:00 Uhr, Gedächtnistraining

Jeden Donnerstag findet im Bürgerhaus ab 9:30 Uhr
Eine Mutter-/ Vater-/ Kindgruppe statt.

AWO Süderbrarup

Rund um Boren / Süderbrarup
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24392 Boren • Tel.: 04641 - 93206
www.poeschmann-immobilien.de

Pöschmann Immobilien

 

 Künstlerbedarf
Material für deine Werke!

Di, Mi, Do 10.00-17.00 + Sa 10.00-13.00
Raiffeisenstr. 124986 Satrup Tel.: 04633 2020019

DRK-Ortsverein Boren – Otto Nissen ist seit 40 Jahren dabei
Boren (uwa). Wie immer war 
das Borener Kösterhuus bis 

auf den letzten Platz besetzt, denn der 108 
Mitglieder zählende örtliche DRK-Verein 
hatte zur Jahreshauptversammlung einge-
laden. Durch das Programm führten wie 
gehabt die beiden Vorstandsmitglieder Ga-
briela Wisniewski und Elisabeth Matthie-
sen. Beide blickten auf 
ein Jahr voller Akti-
vitäten zurück, die 
bedingt durch gute 
Te i l n e h m e r z a h l e n 
von Freude begleitet 
waren. Dazu gehörte 
auch die Menge von 
181 Blutspendern zu 
den beiden dafür vor-
gesehenen Terminen 
im letzten Jahr. Aus 
den Reihen der Ehren-
gäste hoben der stell-
vertretende Borener 
Bürgermeister Hans 
Marxen, der örtliche 

Wehrführer Matthias Andersen und Clau-
dia Nielsen vom Förderverein der Kita St. 
Martin die aufopferungsvollen Leistungen 
der Rot-Kreuz-Helfer*innen hervor und 
bescheinigten ein ausgezeichnetes Mitein-
ander für eine gedeihliche Zusammenar-
beit. Nach wie vor funktioniert der Ver-
ein auch ohne eine Leitung im Vorstand, 

wobei sich Gabriela Wisniewski, Elisabeth 
Matthiesen, Anke und Ernst Adolf Bern-
hard die Arbeit teilen. „Und weil das so gut 
klappt, macht es richtig Spaß“, so Gabriela 
Wisniewski. Unter dem Applaus der Gäste 
wurden folgende Mitglieder für ihr lang-
jähriges Dasein im Verein mit Urkunden 
und Präsenten bedacht: Otto Nissen für 
40 Jahre Vereinszugehörigkeit, Antje Brix 
und Annemarie Vollertsen für 25 Jahre. 
Eins der Highlights der JHV war zwei-
fellos der Vortrag von Gunnar Green aus 
Sollerup, der die Anwesenden mit Worten 
und Bildern mit auf eine ausgesprochen 
fesselnde und Interessante Reise nach 
Schweden, Finnland, Baltikum, Polen, 
Slowakei und Deutschland nahm, um 
mit großer Fachkenntnis und tollen Fotos 
über die Lebensweise und Besonderheiten 
vom Wolf zu berichten. 
Vorstand und Geehrte beim DRK-Orts-
verein Boren, vl. Elisabeth Matthiesen, 
Antje Brix, Ernst Adolf Bernhard, 
Otto Nissen, Anke Bernhard, Annemarie 
Vollertsen und Gabriela Wisniewski

Frühlingserwachen in Süderbrarup – 
Wenn die Gartensaison wieder beginnt 
Die Tage werden länger, die Temperatu-
ren steigen und überall in Süderbrarup 
beginnt es zu sprießen und zu blühen. 
Mit dem Frühling startet für viele Gar-
tenbesitzerinnen und Gartenbesitzer 
auch wieder die Mähsaison. Rasenmäher 
und Mähroboter kommen nach der Win-
terpause erneut zum Einsatz – der Garten 
wird fit gemacht für die warme Jahreszeit.
Dabei lohnt sich ein kurzer Moment der 
Aufmerksamkeit: Unsere Gärten sind 
nicht nur gepflegte Grünflächen, sondern 
auch Lebensraum für viele Tiere. Beson-
ders Igel sind jetzt wieder aktiv. Die klei-
nen Stachelträger gehen vor allem in der 
Dämmerung und nachts auf Nahrungs-

suche und streifen dabei häufig durch 
Gärten und Grünflächen.
Gerade in dieser Zeit können automatisch 
arbeitende Mähroboter zu einer Gefahr 
werden. Igel erkennen die Geräte nicht als 
Bedrohung. Ihr natürlicher Schutzmecha-
nismus besteht darin, sich bei Gefahr zu-
sammenzurollen – gegen die rotierenden 
Messer eines Mähroboters hilft dieses Ver-
halten jedoch nicht.
Schon kleine Anpassungen im Alltag 
können helfen, unsere tierischen Garten-
besucher besser zu schützen. Wer seinen 
Mähroboter tagsüber statt nachts oder in 
der Dämmerung laufen lässt, reduziert das 
Risiko für Igel deutlich.

Der Frühling ist die perfekte Gelegenheit, 
den eigenen Garten nicht nur schön, son-
dern auch naturfreundlich zu gestalten. 
Kleine Rückzugsorte wie Hecken, Laub-
haufen oder ungemähte Ecken bieten 
vielen Tieren Schutz und tragen dazu bei, 
dass unsere Gärten lebendige Lebensräu-
me bleiben.
Mit ein wenig Rücksicht und Aufmerk-
samkeit können wir alle dazu beitragen, 
dass der Frühling in Süderbrarup nicht 
nur für uns Menschen, sondern auch für 
unsere tierischen Nachbarn sicher be-
ginnt. 

Im Namen der Gemeinde Süderbrarup
Bürgermeister Jürgen Mittler

Rund um Süderbrarup / Boren
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angelika und wolfgang
optiker · hörakustiker

Christianslyst | Nottfeld | Süderbrarup

EINTRITT FREI
60 Vorträge u. Workshops | über 40 Aussteller

Anwendungen | Beratung | Edelsteine | Energiearbeit
Nahrungsergänzung | Kerzen | Duftöle 

Hanföle | Holzschmuck | u. v. m.

      www.weite-horizonte.de        

6.–7. Juni

Messe in 
Süderbrarup

Neue Wege  |  Gesundes Leben  |  Spiritualität

FFw Boren – Wehrführer Matthias Andersen erhält das 
Brandschutzehrenzeichen in Silber
Boren (uwa). Die diesjährige JHV der FF 
Boren war geprägt von Beförderungen 
und Ehrungen. Dazu begrüßte der örtli-
che Wehrführer Matthias Andersen in den 
Ketelsbyer Räumlichkeiten von Asmus 
Witt die Kameraden aus den Reihen der 39 
Aktiven sowie Mitglieder aus der Ehren-
abteilung. Als Ehrengäste gaben dort der 
Borener Bürgermeister Thomas Detlefsen, 
der Amtswehrführer Martin Knackstedt 
sowie der Gemeindewehrführer Olaf 
Wollesen ihr Stelldichein. Zunächst be-
richtete Matthias Andersen über ein re-
lativ einsatzarmes Jahr 2025 mit nur vier 

Alarmierungen, zweimal technische Hilfe 
und zweimal Brand. Kurz darauf sollte der 
Ortswehrführer dann im Mittelpunkt der 
Versammlung stehen, indem er aus den 
Händen von Martin Knackstedt und be-
gleiteten Worten von Olaf Wollesen und 
dem stellvertretenden Ortswehrführer 
Hans Marxen aufgrund seiner Verdiens-
te das silberne Brandschutzehrenzeichen 
erhielt. 25 Jahre aktiver Feuerwehrdienst, 
davon zehn Jahre in der Funktion eines 
Ortswehrführers, begleitet von 23 Lehr-
gängen, standen auf der Habenenseite 
des Gehuldigten. Außerdem konnten 

Christoph Sörensen (10 Jah-
re Feuerwehrzugehörigkeit), 
Nicolaus (Klaus) Johannsen 
(40 Jahre) und Lothar Hoch-
wald (50 Jahre) entsprechende 
Ehrungen entgegennehmen. 
Über Beförderungen zum 
Oberfeuerwehrmann durften 
sich Fabian Dolan, Luka Jes-
sen und Sven Ole Bade freuen. 
Durch die Neuaufnahme wer-
den zukünftig Niclas Dolan 
und Philipp-Martin Thomsen 
die Wehr verstärken. Der Bo-

Ehrung vom Wehrführer Matthias Ander-
sen (2. vl.) mit dem Brandschutzehrenzei-
chen in Silber, durch Martin Knackstedt, 
Olaf Wollesen und Hans Marxen. (vl.)

Ehrende, Beförderte und Geehrte, vl. Hans Marxen, 
Sven Ole Bade, Luka Jessen, Fabian Dolan, 

Matthias Andersen, Nikolaus (Klaus) Johannsen, 
 Christoph Sörnsen und Lothar Hochwald

rener Bürgermeister Thomas Detlefsen 
bescheinigte Matthias Andersen, dass er 
„den Laden“ bestens im Griff habe und der 
Brandschutz in der Gemeinde Boren sehr 
gut aufgestellt sei, während Olaf Wollesen 
dafür warb, sich für die Führungsarbei-
ten bei den freiwilligen Feuerwehren zu 
empfehlen. Schlussendlich lobte Martin 
Knackstedt den Ausbildungsstand bei den 
Borener Ehrenamtlichen und deutete an, 
dass vermutlich auch in diesem Jahr eine 
Großübung der Feuerwehren im Raume 
Süderbrarup stattfinden werde. 
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Platt für Plietsche

Wat het denn dat?Wat het denn dat?

Liebe Leser des Amtskurier Süderbrarup aktuell, 
wir möchten weiterhin, dass unsere heimische 
Muttersprache gepflegt wird. 
Hier können Sie in jeder Ausgabe Ihr plattdeut-
sches Vokabular auffrischen und sogar noch etwas 
dabei gewinnen!
Wenn Sie alle drei plattdeutschen Wörter richtig 
übersetzen und uns die richtigen Lösungsworte 

(im Einzelfall werden verschiedene Lösungsvorschlä-
ge zugelassen) zusenden, nehmen Sie an unserer 
Gutschein-Verlosung teil. 
(Ä=AE, Ö=OE, Ü=UE, ß=SS)

Viel Glück wünscht Ihr Michael Marquardt
Die von Ihnen freiwillig angegebenen personenbezogenen Daten werden nur 
für das Gewinnspiel „Platt für Plietsche“ gespeichert. Eine Weitergabe an 
Dritte erfolgt nicht. Nach der Auslosung des Gewinners werden alle personen-
bezogenen Daten gelöscht.

Kennen Sie die hochdeutschen Bezeichnungen dieser 3 Wörter? Dann senden Sie eine Postkarte oder eine 
E-Mail (vergessen Sie Ihre Adresse nicht) mit den richtigen Lösungen an die Sterndruck GmbH & Co. KG. 
Mit Glück gewinnen Sie einen Brarup-Mark-Gutschein im Wert von 30,– Euro.
Einsendeschluss ist der 29. April 2026!
Sterndruck GmbH & Co. KG, Heinrich-Hertz-Str. 24, 24837 Schleswig oder per E-mail an info@sueder-aktuell.de

Herzlichen Glückwunsch!Ihren Preis können Sie sich gegen Vorlage Ihres Personalausweises 
im Modehaus Harmening (Große Str. 20 in Süderbrarup) 

abholen.

Lösung aus Heft Nr. 2 vom März ’26:

Es gab diesmal 42  korrekte Einsendungen, davon 31 per Mail und 11 Postkarten. 
Einen Gutschein über 30,– € hat gewonnen: Johannes Jensen aus Boren

Blöhtiet plieren Propp

Weidmann
PHOTOVOLTAIK

Direkt vom Dach-Experten

Uttuusch Tüünkroom Kinddööp
S C H W I N D E L E I T A U F EA U S T A U S C H
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24376 Kappeln
Tel.: 04642-910544

Raiffeisenstraße 23
24392 Süderbrarup
Tel.: 04641-8709

Inhaber: Eugen Muntanion
Glasermeister

Innungs- und 
Ausbildungsbetrieb

Kompostieranlage Bennemann –
Sie sind wieder da und Lothar freut sich
Boren (uwa). Zum Start der Gartensai-
son, sogar noch etwas eher, hat die so-
wohl renommierte als auch etablierte 
Kompostieranlage Bennemann im Bo-
rener Ortsteil Güderott ihre Tore für die 
zahlreichen Lieferanten und Lieferantin-
nen von Grüngut geöffnet. Inzwischen 
ist die auf dem riesigen Areal vorhandene 
Abladefläche als Anlaufstelle für das Ent-
sorgen von Gartenabfällen, beispielsweise 
Ästen, Laub, Grün- und Strauchschnitt, 
Wurzeln, Sträuchern sowie Rasenschnitt 
wieder bestens besucht. Und das ist für 
die Menschen hier zu Lande ein erheb-
licher Mehrwert, zeitsparend und auf-
grund kurzer Wege umweltschonend. 
Einen enormen Anteil an der Beliebtheit 
der Annahmestelle hat das freundliche 
und hilfsbereite Anlagen-Urgestein Lo-
thar Anton, der seit dem ersten Tag als 

Platzwart für stressfreie Abläufe sorgt. Lo-
thar Anton wird dort wie gehabt allen mit 
Rat und Tat zur Seite stehen. Und sollte es 
die Zeit erlauben, dann gibt es noch einen 
kurzen Plausch on top. Seit März ist die 
Kompostieranlage geöffnet, und zwar je-
weils mittwochs, von 14:00 bis 18:00 Uhr, 
und samstags von 09:00 bis 13:00 Uhr. Das 
Ende der Saison sollte auch in diesem Jahr 
der Monat Dezember sein. Telefonisch ist 
die Anlage unter 04641-450 oder Mobil 
0172-9869574 erreichbar. Wer möchte, der 
kann dort seit geraumer Zeit auch besten 
gesiebten Kompost und Holzhackschnit-
zel erwerben. Einfach mit Lothar Anton 
darüber schnacken. Er freut sich. 

Wenn es zu heiß wird, 
ist Lothar Anton meistens in diesem 

schattigen Plätzchen zu finden

BSV-JHV beschließt Abspaltung der Hallensparten 
(bsv). Die Jahreshauptversammlung des Borener SV hat mit 24 
Ja-Stimmen bei 3 Enthaltungen einstimmig der Unterzeichnung 
des Spaltungs- und Übernahme- sowie Verschmelzungsvertra-
ges mit den Nachbarvereinen zugestimmt. Da auch die drei an-
deren Vereine dem Vertrag zugestimmt haben, ist der Weg frei 
für den gemeinsamen Verein „Blau-Gelb Angeln“. Wenn jetzt 

alle juristischen Schritte ohne Hindernisse erledigt werden kön-
nen, werden der TSV Süderbrarup, der TSV Schleiharde, der TSV 
Böel/Mohrkirch und die Hallensportabteilungen des BSV ab 
dem 01.07.2026 einen gemeinsamen Verein bilden. Der Borener 
SV bleibt als Ausdauersportverein mit den Sportarten Laufen, 
Triathlon und Radsport als eigenständiger Verein bestehen. Alle 
aktiven Mitglieder aus den Hallen-Sparten (Eltern-Kind-Tur-
nen, Fitness, Yoga, Latino Dance, Body Workout, Prellball und 
Rücken fit) werden mit Vollzug der Abspaltung Mitglied beim 
künftigen Verein „Blau-Gelb Angeln“. Alle anderen Mitglieder 
aus den Abteilungen Laufen, Triathlon und Radsport und die 
passiven Mitglieder bleiben unverändert Mitglieder im Bore-
ner SV. Weitere Informationen für die Mitglieder wird der BSV 
rechtzeitig unter www.borener-sv.de veröffentlichen.
Bei den Wahlen im Rahmen der Jahreshauptversammlung wur-
den Kevin Dolan (stellv. Vorsitzender), Michael Sachtler (Sport-
wart), Eckhard Kohlmorgen (Schriftwart) und Martin Möller 
(Jugendwart) in ihren Ämtern bestätigt. 
Einstimmiger Beschluss – der BSV 
stimmt dem Abspaltungsvertrag zu. Foto: BSV

Orgelführung für Kinder 
am 10. 6. und 2. 9. 2026
jeweils um 17 Uhr
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Thomas Matthiesen

Möhlenstraat 6
24392 Boren
Tel.: 0 46 41 - 4 14
info@werner-marten.de

 Treppen · Balkone
Hochwasserschutzsysteme

Geländer · Ausführung 
aller Schlosser- und 

Schmiedearbeiten

Über 25 Jahre Naturkost vom Feinsten – Bioladen Ringelblume
Süderbrarup (uwa). Schön, dass wir das 
Geschäft in unserer Region haben! Der 
Bioladen Ringelblume in Süderbrarup 
zieht nun schon seit über 25 Jahren zahl-
reiche Konsumenten von Naturproduk-
ten an und bietet hierbei seinen Kunden 
ein komplettes Bio-Sortiment, das keine 
Wünsche offenlässt. Der Slogan des Ge-
schäfts „100 Prozent Bio“ trifft tatsäch-
lich zu 100 Prozent zu, so die Garanten 
für diese Philosophie, die Ladeninhabe-
rin Frauke Heimer und sämtliche Mit-
arbeiterinnen. „Ja, unser reichhaltiges 
Sortiment wird von der Kundschaft sehr 
geschätzt, wobei insbesondere unser Kä-
seangebot aufgrund der Vielzahl an lecke-
ren Produkten ausgezeichnet ankommt“, 

erklärt die Chefin. Frauke Heimer kann 
tatsächlich stolz auf zahlreiche Prämie-
rungen sein, die ihr und ihrem Geschäft 
aufgrund des großartigen Leistungsni-
veaus im letzten viertel Jahrhundert wi-
derfahren sind. Dass der direkte Kontakt 
mit der Kundschaft dem Ringelblumen-
Team große Freude bereitet, merkt man 
beim Betreten des Ladens sofort. Folglich 
sind auch die Rückmeldungen der Ringel-
blumen-Kunden durch die Bank positiv, 
wobei Fachkundigkeit, Hilfsbereitschaft, 
Freundlichkeit und die tolle Beratung mit 
in die erfreulichen Feedbacks einfließen. 
„Gerne erfüllen wir auch etwaige Sonder-
wünsche unserer Kundschaft“, so Frauke 
Heimer. 

Wer also Wert auf gesunde Produkte und 
einen erstklassigen Service legt, ist im 
Bioladen Ringelblume genau an der rich-
tigen Adresse. 

Frauke Heimer steht für 100 Prozent Bio 

Werner Marten Metallbau – großartige Leistungen, 
optimale Arbeitsbedingungen und Hochwasserschutz
Boren (uwa). Sie sind schon eine gefühlte Ewigkeit die Exper-
ten für das gesamte Portfolio der Metallarbeiten, das 13-köpfige 
Team der Firma Werner Marten Metallbau, wobei die großarti-
gen und enorm nachhaltigen Leistungen der Firma bis weit über 
die Grenzen des Kreisgebiets bis hin nach Husum, Kiel, Flensburg 
und anderswo bekannt sind. Das Herzstück des Unternehmens 
und der Quell für Balkone, Treppen, Geländer, Stahlträger und 
sonstige Metallarbeiten von der Extra-Qualität des Hauses Wer-
ner Marten Metallbau ist die rund 1.000 Quadratmeter große 

Werkhalle, das Fundament für beste Arbeitsbedingungen, das für 
alle Team-Mitarbeiter keine Wünsche offen lässt. „Eine besonde-
re Hilfe beim Umgang mit den Materialien und Baukörpern ist 
unser mit Funkfernbedienung versehener Deckenkran“, erklärt 
der Firmeninhaber Thomas Matthiesen, und lässt hierbei nicht 
unerwähnt, das sich die Halle bedingt durch modernste Solareffi-
zienz heiz- und klimatechnisch auf dem neuesten Stand befindet. 
„Von März bis Oktober sind wir sogar autark“, so der Chef, dem 
es sehr am Herzen liegt, darauf hinzuweisen, dass in seinem Un-
ternehmen seit geraumer Zeit auch Hochwasserschutzsysteme er-
werbbar sind. „Diese Bauteile bilden einen wirkungsvollen Schutz 
gegen Hochwasserereignisse, beispielsweise Flut oder Starkregen, 
und sind innerhalb kürzester Zeit durch Klicksysteme absolut 
dicht zusammengebaut“, erklärt Thomas Matthiesen. 
Hier lenkt der Chef persönlich via Funkfernbedienung 
den Deckenkran in der Werkhalle

„Acquastop“ – Hochwasserschutz-Systeme 
sind gerade in der heutigen Zeit sehr wichtig 

Rund um Süderbrarup / Boren
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www.itzehoer.de

DirektionsAgentur Ernst Arthur Börnsen Versicherungsfachmann (BWV)
Bahnhofstr. 8, 24392 Süderbrarup, Tel. 04641 93172

Warmer Regen für die Rente

 Die Itzehoer 

     VertrauensRente
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Ihr Vertrauensmann vor Ort

Benjamin Kaiser
Versicherungskaufmann (IHK)

Telefon 0 46 41-60 90 170
Telefax 0 46 41-60 90 171

bkaiser@itzehoer-vl.de
bkaiser.itzehoer-vl.de

Bahnhofstraße 16
24392 Süderbrarup

Marcos 
Zusteller

Yvonne
Zustellerin

WERDE EINE:R VON UNS 
POSTBOT:IN UND
PAKETZUSTELLER:IN

Deutschland

Germany

Du suchst eine Stelle in Süderbrarup oder Umgebung bei der du sofort in 
Vollzeit / Teilzeit (bis 38,5 Stunden / Woche) starten kannst?

Was wir dir bieten
- 17,92 € Tarif-Stundenlohn inkl. 50%  
   Weihnachtsgeld 
- weitere 50% Weihnachtsgeld im November 
- Bis zu 332 € Urlaubsgeld 
- Ein krisensicherer Arbeitsplatz, 
   garantierte Gehaltssteigerung gemäß 
   Tarifvertrag 
- Ausführliche Einarbeitung (bezahlt) 
- Attraktive Mitarbeiterangebote (wie z. B. 
   Firmenfahrrad-Leasing, vergünstigte Reisen, 
   Rabatte bei Modemarken)

- Einen gültigen Führerschein und Fahrpraxis 
- Gutes Deutsch und freundliches Auftreten 
- Du bist zuverlässig, wetterfest und kannst 
   gut anpacken

Was du bietest

Wir freuen uns auf deine Bewerbung,
am besten online – auch ganz ohne 
Lebenslauf unter:

werde-einer-von-uns.de

Wieder Obstbaumschnitt in der Ekenisser Moostoft
Trotz des „kalte-Füsse-Wetters“ fand die 
in der Ekenisser Moostoft durchgeführ-
te Obstbaumschnittaktion mit rund 20 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein 
großes Interesse. War es doch wieder ge-
lungen, mit dem Winderatter Pomologen 
Meinolf Hammerschmidt einen absoluten 
Fachmann zu gewinnen, der sich zunächst 
kritisch mit den mitgebrachten Werkzeu-
gen auseinander setzte: „Scheren müssen 
schneiden und nicht quetschen, und Sägen 
müssen einen glatten Schnitt erzeugen; 

alles Andere führt zu Verletzungen des 
Fruchtholzes und damit zur Gefahr der 
Erkrankung“. Die zweite Frage galt dem 
besten Zeitpunkt des Obstbaumschnit-
tes. Dazu der Fachmann: „Bitte mög-
lichst nahe am Zeitpunkt des Austriebs 
schneiden. Der Baum soll auf diese Weise 
„überrumpelt“ werden, damit es gar nicht 
erst zur Bildung unerwünschter Triebe 
kommt. Diese entstehen gerne bei zu zeiti-
gem Schnitt. Und nie bei frostigem Wetter 
schneiden.“ Beim Schnitt selbst sind vor 
allem die sog. Wassertriebe zu entfernen, 
und das ganz nahe am Stamm. Man kann 
die Wassertriebe auch sehr gut im Som-
mer durch einfaches Herausziehen entfer-
nen, empfiehlt der Fachmann. Beim Ver-
dünnen sollte man immer darauf achten, 
dass ein Leittrieb als „Ernährer“ bestehen 
bleibt, da sonst der Baum durch den beim 
Austrieb entstehenden Saftdruck geschä-
digt werden könnte. „Und keine Kleider-
haken stehen lassen!“
Auch auf dem Gebiet des sog. „Pfrop-
fens“ ist der Pomologe ein ausgewiesener 
Fachmann. Schon das schräge Anschnei-
den der Reise will geübt sein, wie eine 
Teilnehmerin feststellen musste. Ham-
merschmidt: „Unsere Praktikanten ho-
len sich dabei regelmäßig blutige Finger.“  

Dazu kam es in der Moostoft Gott sei 
Dank aber nicht. Wichtig beim Pfropfen 
ist, dass sich an der Rückseite des Reises 
und der Vorderseite der „Gegenzunge“ 
Knospen befinden, die aufeinander gelegt 
und dann durch Ineinanderschieben ver-
bunden werden. Danach wird die Pfropf-
stelle mit Bast verbunden und mit Wachs 
verschmiert. Innerhalb des nächsten Jah-
res „wächst dann zusammen, was zusam-
men gehört“ und das können sogar unter-
schiedliche Apfelsorten sein.

Hans Christian Green
Arbeits- u. Förderkreis Naturgärten 

Ekenis (AFNE) e. V.

Pomologe Meinolf Hammerschmidt 
erklärt

Nur nicht runter fallen
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Zukunft zum Anfassen: 
Berufsmesse bringt Chancen in die Sporthalle

Schatten werden lebendig

Sprog, Smil und süße Begegnungen – unser Austausch in Ølgod

Auf der Berufsmesse in der Sporthalle 
der Gemeinschaftsschule am Thorsber-
ger Moor präsentierten sich zahlreiche 
Betriebe aus der Region mit vielfältigen 
Ausbildungsangeboten. Neben den ei-
genen Schülerinnen und Schülern nutz-
ten auch Jugendliche externer Schulen 
die Gelegenheit, sich umfassend zu in-
formieren. Im Fokus standen Ausbil-
dungsberufe mit Start im kommenden 
Sommer, Zugangsvoraussetzungen so-
wie allgemeine Einblicke in verschiedene 
Berufsfelder.
Die Messe bot nicht nur die Möglich-
keit, Informationsmaterial zu sammeln, 
sondern auch direkt ins Gespräch mit 
Vertreterinnen und Vertretern der Un-
ternehmen zu kommen. Viele Besuche-
rinnen und Besucher nutzten die Chan-

Im Wahlpflichtunterricht (WPU) Ge-
stalten des 8. Jahrgangs haben die 

45 Schülerinnen und Schüler aus den 
Jahrgängen 7 bis 10 des Wahlpflichtkur-
ses Dänisch hatten kürzlich die Gelegen-
heit, unsere Partnerschule in Ølgod zu 
besuchen. Der Austausch stand ganz im 
Zeichen der praktischen Sprachanwen-
dung und des interkulturellen Lernens.
Ein besonderes Highlight waren die ge-
genseitigen Interviews: Die dänischen 
Schülerinnen und Schüler stellten ihre 
Fragen auf Deutsch, während unsere 
Lernenden auf Dänisch antworteten und 
eigene Fragen formulierten. So entstand 
ein lebendiger Dialog, der beiden Seiten 
half, ihre Sprachkenntnisse aktiv anzu-
wenden und zu vertiefen.

ce, erste Bewerbungen abzugeben und 
persönliche Kontakte zu knüpfen. So ent-
stand eine offene und praxisnahe Atmo-
sphäre, die den Einstieg in die berufliche 
Zukunft erleichtert.

Schülerinnen in den vergangenen zwei 
Monaten intensiv an einem eigenen Schat-
tentheater gearbeitet. Ziel des Projekts war 
es, eine kreative Traumwelt zu entwickeln 
und diese mithilfe von Licht, Schatten und 
selbst gestalteten Figuren auf der Bühne 
zum Leben zu erwecken.
Zu Beginn des Projekts experimentierten 
die Schülerinnen zunächst mit Lichtquel-
len, Materialien und unterschiedlichen 
Formen. Dabei wurde ausprobiert, wie 
Schatten entstehen, wie sie sich verändern 
lassen und welche Effekte für das Publi-
kum besonders spannend und wirkungs-
voll sind. Durch verschiedene Versuche 
mit Abständen, Bewegungen und Trans-
parenzen entstanden immer neue Ideen, 
die später in das eigene Theaterstück ein-
flossen.

Für das leibliche Wohl war ebenfalls ge-
sorgt: Ein liebevoll vorbereitetes Kuchen-
buffet bot Raum für weitere Gespräche in 
entspannter Atmosphäre. Die Stimmung 
war durchweg freundlich, offen und von 
großem Interesse aneinander geprägt.

Ein herzlicher Dank gilt den engagier-
ten regionalen Ausbildungsbetrieben für 
ihre Teilnahme und ihre Bereitschaft, 
jungen Menschen Perspektiven aufzu-
zeigen und sich vor Ort zu präsentieren.

Im weiteren Verlauf entwickelten die 
Schülerinnen eigene Figuren, Kulissen 
und Szenen. Schritt für Schritt entstand 
so eine fantasievolle Traumwelt, in der 
die selbst gestalteten Schattenfiguren 
ihre Geschichten erzählten. Kreativität, 
Teamarbeit und Geduld spielten dabei 
eine wichtige Rolle, denn viele Elemen-
te mussten mehrfach angepasst und 
ausprobiert werden, bis die gewünschte 
Wirkung erzielt wurde.
Das fertige Schattentheater zeigt ein-
drucksvoll, wie aus einfachen Mitteln – 
Licht, Papier und Bewegung – eine fas-
zinierende Bühnenwelt entstehen kann. 
Das Projekt hat den Schülerinnen nicht 
nur viel Freude bereitet, sondern auch 
gezeigt, wie kreativ und vielseitig künst-
lerisches Arbeiten sein kann.

Der Besuch verfolgte das Ziel, den Spra-
cherwerb durch echte Begegnungen zu 
fördern und gleichzeitig Offenheit ge-
genüber anderen Ländern, Sprachen und 
Kulturen zu stärken. Diese Erfahrungen 
wirken nachhaltig und motivieren die 
Schülerinnen und Schüler, ihre Kennt-
nisse weiter auszubauen.
Im Unterricht wird der Austausch nun 
fortgeführt: Derzeit schreiben die Ler-
nenden Briefe an ihre neuen Kontakte 
in Dänemark und halten so den begon-
nenen Dialog lebendig. Wir hoffen, dass 
wir auch im kommenden Jahr wieder ei-
nen derartigen Besuch möglich machen 
können.
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Süderbrarup meets Afrika

Hexen, Herz und harte Arbeit: 
Schüler begeistern mit „Best Witch Ever“

Wenn ich groß bin, werde ich ...

Im 8. Jahrgang fand an zwei Projekttagen 
unser diesjähriges Afrika-Projekt statt. 

Mit viel Kreativität und Engagement brachten 14 Schülerinnen 
und Schüler des Wahlpflichtfachs Gestalten aus dem 9. Jahrgang 
am 19. März das Theaterstück Best Witch Ever im Bürgerhaus 
Süderbrarup auf die Bühne. Von der Entwicklung des Bühnen-
bildes über Kostüme und Requisiten bis hin zur Ausarbeitung 
der Rollen lag die gesamte Gestaltung in den Händen der Ju-
gendlichen.
In den Wochen vor der Aufführung wurde intensiv geprobt und 
fleißig Text gelernt – ein Einsatz, der sich mehr als gelohnt hat. 
Vor insgesamt über 180 Zuschauerinnen und Zuschauern prä-
sentierten die Schülerinnen und Schüler das Stück in zwei Vor-
stellungen und begeisterten ihr Publikum.
Mit großem Applaus und viel Lob wurde die Darbietung be-
lohnt. Der Stolz über die eigene Leistung war den Mitwirkenden 
deutlich anzusehen – ein gelungener Theaterabend, der allen 
Beteiligten noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Am 10. März besuchten alle potenziel-
len Abschlussschülerinnen und -schüler 
unserer Schule die Berufsmesse Voca-
tium in Flensburg. Die Messe bot eine 
hervorragende Gelegenheit, sich über 
Ausbildungsberufe, Studienmöglichkei-
ten und weiterführende Schulen in der 
Region zu informieren. Zahlreiche Un-
ternehmen, Institutionen und Bildungs-
einrichtungen stellten ihre Angebote vor 
und beantworteten Fragen rund um Be-
rufseinstieg, Ausbildung und schulische 
Voraussetzungen.
Im Mittelpunkt standen persönliche Ge-
spräche mit Vertreterinnen und Vertre-
tern verschiedener Betriebe und Schulen. 
Viele Schülerinnen und Schüler nutzten 
die Chance, konkrete Einblicke in unter-
schiedliche Berufsfelder zu erhalten und 
mehr über Anforderungen, Bewerbungs-

Die Schülerinnen und Schüler setzten 
sich intensiv mit verschiedenen Ländern 
des afrikanischen Kontinents auseinan-
der. Ziel des Projekts war es, bestehende 
Vorurteile zu hinterfragen, Perspektiven 
zu erweitern und nachhaltiges Denken zu 
fördern. Orientiert wurde sich dabei an 
den Zielen der Sustainable Development 
Goals (SDGs), die sich für eine weltweit 
nachhaltige Entwicklung einsetzen.
Inhaltliche Schwerpunkte waren in die-
sem Jahr der Kakaoanbau und die damit 

verfahren und Entwicklungsmöglich-
keiten zu erfahren. Auch weiterführende 
Schulen präsentierten ihre Bildungsgänge 

verbundene Kinderarbeit, die Problema-
tik von Fast Fashion und Altkleiderhan-
del sowie der Abbau seltener Erden und 
dessen globale Auswirkungen. Die Ju-
gendlichen erarbeiteten Zusammenhän-
ge zwischen unserem Konsumverhalten 
und den Lebensbedingungen vor Ort. 
Ein besonderes Highlight war ein Vi-
deotelefonat mit Gesprächspartnern in 
Afrika, das direkte Einblicke ermöglich-
te und den interkulturellen Austausch 
stärkte.

und erklärten, welche Voraussetzungen 
für eine Aufnahme notwendig sind.
Ein besonderer Vorteil der Vocatium ist 
der direkte Kontakt zu potenziellen Aus-
bildungsbetrieben. Einige Schülerinnen 
und Schüler konnten bereits erste Bewer-
bungsunterlagen abgeben und persönli-
che Kontakte zu Unternehmen knüpfen. 
Dadurch entstanden für viele wertvol-
le Perspektiven für die Zeit nach dem 
Schulabschluss.
Der Besuch der Messe war für unsere Ab-
schlussjahrgänge eine wichtige Orientie-
rungshilfe auf dem Weg in die berufliche 
Zukunft. Die Veranstaltung zeigte ein-
drucksvoll, wie vielfältig die Möglichkei-
ten nach der Schule sind und wie wichtig 
es ist, sich frühzeitig über eigene Interes-
sen, Stärken und berufliche Ziele Gedan-
ken zu machen.
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fein und blumig

Wohnen | Schenken | Floristik

fein und blumig

Inken Lausen
Floristin
Hof Lausen 1 · 24888 Steinfeld

Öffnungszeiten:
Do 9 – 12 Uhr  | 14 – 18 Uhr
Fr 9 – 12 Uhr | 14 – 18 Uhr 
Sa 9 – 12 Uhr 

Mobil: 0177 - 191 69 76
feinundblumig@gmail.com
www.feinundblumig.de

DACHDECKEREI
 FASSADENBAU
  KLEMPNEREI
   konstruktiver HOLZBAU

H.-J. Buss
Grote Holt 4 · 24392 Wagersrott

 Tel. 0 46 41 / 93 30 80 · Fax 0 46 41 / 93 30 81 · Mobil 0170 / 27 27 983
info@buss-bedachungen.com

seit 1989

Steinfelder Blüh-Patenschaft bei fein und blumig
Steinfeld (uwa). Über das zu berichten, was Inken Lausen mit 
ihrem weit über die Grenzen des Amtes hinaus bekannten Ge-
schäft „fein und blumig“ an Schönheiten für das Wohnen und 
Schenken zu bieten hat, hieße Eulen nach Athen zu tragen. Schon 
lange wissen zahlreiche Kunden die Dinge und den Service dort 
wertzuschätzen. Gerade im Frühjahr bietet der Laden wieder ein 
farbenfrohes und vielfältiges Angebot an die Jahreszeit entspre-
chenden Pflanzen, darunter auch außergewöhnliche Blumen, an. 
„Als Neuheit möchte ich die von meinem Sohn Neel betriebene 
„Steinfelder Blüh-Patenschaft“ empfehlen, die in der Nähe des 
Geschäfts die Anlage und Pflege einer zweijährigen Blühwiese in 
Steinfeld unterstützt. Diese Blüh-Patenschaft kann für nur einen 
Euro pro Quadratmeter erworben werden“, so Inken Lausen, die 
darauf verweist, dass die Blühwiese nicht nur farbenfrohe Blu-
men bieten wird, sondern für wichtige Insekten und Kleintiere 
auch Nahrung, Lebensraum und Überwinterungsmöglichkei-
ten, womit die biologische Vielfalt in der Region gestärkt wird. 
Einblicke in die Entwicklung der Blühwiese können im fein und 
blumig-Instagram Account unter @steinfelder.blühwiese abge-
rufen werden. Das fein und blumig-Team wird etwaige Fragen 
zum Thema gerne beantworten. 

Auch sie liebt Frühjahrspflanzen, 
Inken Lausen vor ihrem Geschäft

Was Husum kann, kann Steinfeld schon lange
Steinfeld (uwa). Nun ja, der Titel ist sicherlich ein 
wenig übertrieben, aber geblendet von der Schön-
heit der Natur kann es schon mal zu kleinen Ausset-
zern im oberen Kopfbereich zwischen den Ohren 
kommen. Gerne sehe ich mir im Husumer Schloss-
park die Krokusblüte an. Aber genauso schön, wenn 
auch ungleich kleiner, bietet sich Jahr für Jahr beim 
Steinfelder Lausen-Hof ein ganz hyggeliges Natur-
bild, das die dort wahrnehmbare Optik tatsächlich 
zu einem Fest für die Augen macht. Das Riesen-
aufgebot von Krokussen und anderen pflanzlichen 
Frühlingsboten um einen wunderbar gewachsenen 
Baum in der Mitte herum und dann im Hinter-
grund das alte, aber genauso schöne Wohngebäude 
vom Lausen-Hof, ist schon eine sehr attraktiv ab-
gestimmte Allianz, die sich im Frühjahr stets den 
Blicken vieler Menschen ausgesetzt fühlen darf. 
Auch habe ich beim Betrachten dieser Blütenvielfalt 
festgestellt, dass man für kurze Zeit einmal auf an-
dere, aber sehr schöne Gedanken kommt. Und das 
ist gerade in der aktuellen Zeit eine willkommene 
und wohltuende Abwechslung.Hyggelige Frühlingsstimmung beim Lausenhof
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Frühstarter sein – mit meinDepot für Kids 

  

 

▪ Kostenfreie Depotführung 
▪ Kostenfreie Sparplanausführung
▪ Perfekt für den kleinen Einstieg!

 
 

Persönliche Begleitung bei den ersten 
Schritten in der Filiale - alles Weitere 
bequem online. Einfach Termin vereinbaren: 
vr-shm.de/termin

 

Sprechen Sie uns an,  
um ausführliche 
Informationen zu 
den Chancen und 
Risiken von Kapital-
anlagen zu erhalten.

Früh starten.

Weit kommen.

meinDepot 

auch für kleine

Entdecker.

Ich entdecke die Welt 

und meinDepot 

wächst mit.
Privat-Haftpflichtversicherung für junge Leute

Aller Anfang ist sicher.

Ihr Fels in der Brandung.

Bis zu 25 % Nachlass für alle  
zwischen 15 bis 29 Jahren.

Auch 
Online- 

Beratung 
möglich.

Harald Anders                                                       Florian Burgdorf
Dorfstraße 17, 24888 Steinfeld                             Brarupholz 26, 24392 Scheggerott 
Telefon +49 4641 988120                                                               Tel. +49 179 3223128 
harald.anders@wuerttembergische.de      florian.burgdorf@wuerttembergische.de 
wuerttembergische.de/harald.anders         wuerttembergische.de/florian.burgdorf

Selfie-Station – neue Attraktion für Radfahrer in und nach Ulsnis
Ulsnis (uwa). Keine Frage, die Fahrradfah-
rer nehmen hier zu Lande im Tourismus-
Wesen einen beachtlich hohen Stellenwert 
ein, was dem Geschäftsführer der Ostseef-
jord Schlei, Max Triphaus, und seinem 
Team ein gewichtiges Argument dafür ist, 
Optimierungsprozesse für diese Zielgrup-
pe zu ergründen und in die Tat umzuset-
zen. Insbesondere Keke Vangerow war als 
Projektleiterin aus dem Team der Touris-
mus-Experten die treibende Kraft dafür, 
für das Dasein der radfahrenden Gäste in 
der Region einen qualitativen Mehrwert 
zu schaffen, was letztlich zum Erhalt der 
entsprechenden Zertifizierung vom Allge-
meinen Deutschen Fahrrad-Club (ADFC) 
im Spätsommer des Jahres führen soll. Ein 
absolut wichtiger und beachtenswerter 
Schritt ist die erste Selfie-Station im Uls-
nisser Ortsteil Hestorf, die vor der großar-
tigen Kulisse der Schlei-Landschaft Rad-
fahrer und Ausflügler zum Verweilen und 
einen kurzen Fotostopp einlädt. Hier hat 
der Künstler und selbsternannte Metall-
Artist Andi Feldmann, bekannt von sei-
nem Bauwerk „Riese von Ulsnis“, gemein-
sam mit Marco Strahl aus Fahrradschrott 
ein über zwei Meter hohes Kunstwerk, das 
als Selfie-Station genutzt werden kann, 
geschaffen. „Von der Planung bis zur Fer-

tigstellung dieses Unikats sind zwischen 
zwei und drei Monate vergangen“, verrät 
Andi Feldmann. Die Funktion der Station 
ist sehr einfach: Handy in die dafür vor-
gesehene Halterung legen, Selbstauslöser 
betätigen und dann das Lächeln oder La-
chen nicht vergessen. Aber auch ein hän-
disches Selfie mitsamt Station und Schlei-
gebiet ist möglich und liegt im kreativen 
Geschmack des Anwenders. „Diese Station 

ist der Anfang, es sind zunächst noch wei-
tere in Boren, Nübel, Kappeln und Maas-
holm geplant“, berichtet Max Triphaus. 
Sehr erfreut über diese Attraktivität zeig-
te sich der örtliche Bürgermeister Jür-
gen Schmidt und dessen Stellvertreterin 
Hanna Schulze. „Wir sind uns sicher, dass 
diese Möglichkeit von vielen Menschen 
gut angenommen wird“, so deren Tenor. 
Für Andi Feldmann und Marco Strahl 

währenddessen ste-
hen nun vermehrte 
Schrottplatzbesuche 
auf der Agenda, um 
das Material für wei-
tere Selfie-Stationen 
von hohem künstle-
rischen Wert zu be-
schaffen.

Sie freuen sich über 
die erste Selfie-Sta-
tion an landschaft-
lich reizvoller Stelle, 
vl. Jürgen Schmidt, 
Hanna Schulze, 
Andi Feldmann, 
Marco Strahl, 
Max Triphaus und 
Keke Vangerow
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Mit tiefem Bedauern nehmen wir Abschied von

Emil Johannsen
Emil Johannsen hat über viele Jahrzehnte hinweg mit 

großem Engagement, Weitblick und Verantwortungsbewusstsein die 
Entwicklung unserer Region geprägt. Sein Wirken war untrennbar mit 

der Gemeinde Scheggerott und dem Amt verbunden.

Von 1974 bis 2003 stand er als Bürgermeister an der Spitze der  
Gemeinde Scheggerott. In dieser langen Zeit hat er die Geschicke der 

Gemeinde mit großem persönlichen Einsatz gelenkt und wichtige Ent-
wicklungen angestoßen. Besonders prägend war in seiner Amtszeit die 
Zusammenlegung der Gemeinden Scheggerott und Brarupholz, die er 

verantwortungsvoll und mit Blick auf die Zukunft begleitet hat.

Als Mitglied des Amtsausschusses des Amtes Süderbrarup (1974–2003) 
brachte er sich über viele Jahre in die überörtliche Zusammenarbeit ein. 

Bereits von 1974 bis 1983 war er stellvertretender Amtsvorsteher und 
zugleich Vorsitzender des Finanzausschusses des Amtes. Von 1983 bis 

2003 übernahm er schließlich als Amtsvorsteher Verantwortung für das 
gesamte Amt und setzte sich mit großem Pflichtbewusstsein für die  

Belange der Gemeinden und ihrer Bürgerinnen und Bürger ein.

Für seine herausragenden Verdienste wurde Emil Johannsen im Jahr 
2003 zum Ehrenbürgermeister der Gemeinde Scheggerott ernannt und 

zugleich zum Ehrenamtsvorsteher des Amtes Süderbrarup.

Mit Emil Johannsen verliert unsere Region eine Persönlichkeit, die sich 
über Jahrzehnte hinweg mit außergewöhnlichem Engagement für das 
Gemeinwohl eingesetzt hat. Sein Wirken war geprägt von Verlässlich-
keit, Sachlichkeit und einer tiefen Verbundenheit mit den Menschen 

seiner Heimat.

Wir werden Emil Johannsen ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

In stillem Gedenken
Wolfhard Kutz

Amtsvorsteher Amt Süderbrarup
Hartwig Callsen

Bürgermeister Gemeinde Scheggerott

Geboren wurden:
27.02.2026	 Stella Kürschner, Norderbrarup
05.03.2026	 Emil Radloff, Süderbrarup
07.03.2026	 Lünna Jacobsen, Ulsnis
13.03.2026	 Jasper Wilhelm Hoeck, Süderbrarup
17.03.2026	 Karla Mischke, Süderbrarup
23.03.2026	 Grace Luther, Steinfeld

Geheiratet haben:
26.02.2026	 Alicia Alessandra Rojak und 
	 Tom Céddric Kappert, Süderbrarup

Verstorben sind: 
09.02.2026	 Dunja Klöwer geb. Matscheck, Ulsnis (53)
27.02.2026	 Frauke Rothberg geb. Petersen, Böel (84)
02.03.2026	 Käthe Dorothea Heide geb. Koch, 
	 Süderbrarup (92)
03.03.2026	 Ernst Emil Johannsen, Scheggerott (94)

Sozialverband 
Süderbrarup 

Kururlaub in Swinemünde im Hotel „Drei Inseln“ 
Vom 24.10. bis 31.10.2026

Nach Absprache kann auch in Raten bezahlt werden.
Bei 25 Teilnehmern	 585,– € DZ	 EZ 220,– € Aufschlag
Bei 32 Teilnehmern	 559,– € DZ
Ein gültiger Ausweis ist notwendig, es muss kein Geld gewech-
selt werden.
Bei der Anreise gibt es ein Frühstück in einem Rasthaus.
Zu den Mahlzeiten gibt es im Hotel:
Frühstück – Tee, Kaffee, Saft, Wasser
Mittag – Wasser
Abends – Wasser, Tee
Es wird Halbpension bezahlt und es gibt Vollpension.
Anwendungen gibt es 3x pro Tag, anstatt 2x.
Vom SoVD OV bekommt jeder eine Stadtrundfahrt mit
Möglichkeiten zum Einkaufen gesponsert. 
Es fahren Elektrobusse.
Swinemünde hat ein anderes Klima und sehr viel Sonne.

Bei weiteren Fragen bitte bei Geppert 04641/9861715 melden.

Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche, 
Süderbrarup
April 2026

14.04.	 14:30 Uhr	 Treffpunkt 55+
15.04.	 19:00 Uhr	 Atempause
19.04.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst 
21.04.	 20:00 Uhr	 Bibelgespräch, Gemeinschaftshaus Lindau
22.04.	 19:00 Uhr	 Atempause
26.04.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
29.04.	 19:00 Uhr	 Atempause

Mai 2026

03.05.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst
05.05.	 20:00 Uhr	 Bibelgespräch, Gemeinschaftshaus Lindau
06.05.	 19:00 Uhr	 Atempause
10.05.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst
12.05.	 14:30 Uhr	 Treffpunkt 55+
17.05.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst

(wo nicht anders angegeben: 
im Gemeinschaftshaus Süderbrarup, Südertoft 18)
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Praktikumsbörse stärkt 
Unternehmen in der Region
Mit www.praktikum-flsl.de steht Unternehmen, Organisati-
onen und Einrichtungen in der Stadt Flensburg und im Kreis 
Schleswig-Flensburg eine kostenfreie, branchenübergreifende 
Plattform zur Nachwuchsgewinnung zur Verfügung. 
PRAKTIKUMFLSL bringt Angebot und Nachfrage unkompli-
ziert zusammen – ob Schulpraktikum, FSJ, BFD oder Studieren-
denpraktikum.
Betrieben wird die Plattform von der WiREG mbH in Zusam-
menarbeit mit dem Verbund Praktikum Westküste. Ziel ist es, 
junge Menschen frühzeitig für regionale Betriebe zu begeistern 
und den Kontakt zu potenziellen Fachkräften zu erleichtern. Ein 
besonderer Vorteil: Alle Angebote werden automatisch auch auf 
der landesweiten Praktikumsbörse des Bildungsministeriums 
Schleswig-Holstein (www.praktikumsh.de) veröffentlicht – für 
doppelte Sichtbarkeit.
Jetzt kostenlos inserieren!

Kontakt für Rückfragen: Luka Zeise, 
Wirtschaftsförderin Fachkräfte, zeise@wireg.de

Registrieren Sie Ihr Unternehmen auf 
der neuen Praktikumsbörse für die 
Region Flensburg/Schleswig und errei-
chen Sie Schüler*innen, Studierende 
sowie Freiwillige. Präsentieren Sie Ihre 
Praktikumsplätze online und gewinnen 
Sie engagierte Fachkräfte von morgen.

Eine Initiative der 

Talente fördern. Region stärken. 

Nachwuchs gewinnen. 

Jetzt kostenlos auf 
www.praktikum-flsl.de 
Praktika anbieten

Aktuelle Änderungen und Informationen können Sie der Homepage 
der Fahrbücherei F6 entnehmen: www.fahrbuecherei6.de 

Ausleihtag Donnerstag 23.04.2026
Gemeinde Böel 
Böelschuby / Dorfstr. 18 	 10:40 – 10:55 Uhr 
Lindenallee 1	 15:45 – 16:00 Uhr 
Gemeinde Mohrkirch 
Hauptstraße 34	 11:10 – 11:35 Uhr

Ausleihtag Freitag 24.04.2026
Gemeinde Rügge
Süderlück 2	 16:00 – 16:15 Uhr
Fraulund 10	 16:20 – 16:40 Uhr

Ausleihtag Donnerstag 30.04.2026
Gemeinde Norderbrarup 
Ruruper / Ecke Knüttelallee, Schule*	 10:40 – 11:00 Uhr 
Ruruper / Ecke Knüttelallee	 16:20 – 16:40 Uhr
Gemeinde Scheggerott 
Wiedüppel 2, Kindergarten 	 10:20 – 10:30 Uhr
Wiedüppel 2, Kindergarten	 15:50 – 16:10 Uhr 
Gemeinde Boren 
Schulstraße 9 / Kindergarten	 12:00 – 12:25 Uhr
Lindaumühlenholz / Dorfstr. 2 	 12:35 – 13:05 Uhr 
Lindaunis / Schleistr. 22 	 14:00 – 14:15 Uhr 
Schlachterei
Ketelsby 19 	 14:20 – 14:35 Uhr 
Gemeinde Boren OT. Ekenis 
Süderballig 2 	 14:45 – 15:10 Uhr
Gemeinde Saustrup
Dorfstraße 4	 16:45 – 17:00 Uhr

Ausleihtag Mittwoch 06.05.2026
Gemeinde Ulsnis 
Schleidörfer Str. 16, Kindergarten	 12:00 – 12:35 Uhr
Bushaltestelle
Gemeinde Steinfeld 
Goldacker 34 	 12:45 – 13:00 Uhr 
Dorfstraße 8 	 14:00 – 14:20 Uhr
Gemeinde Loit 
Muschau 10 	 15:35 – 16:00 Uhr 

*Wird in den Schulferien nicht angefahren.

Der Bücherbus kommt

 

Sozialverband 
Süderbrarup
Mai 2026
01.05.	 Fahrt nach Hof Bissenbrook zum Gartenzauber,
	 Abfahrt 10 Uhr
03.05.	 bei REWE, der Stand vom SoVD OV zum Maitag
08.05.	 Männerstammtisch von 18 – 20 Uhr, Bürgerhaus
	 Anmeldungen bitte unter 04641/9861715

Öffnungszeiten vom Büro im Amt Süderbrarup, Eingang DIZ, 
2. Tür. Montags, 14 – 16 Uhr, ansonsten mit telefonischer Ter-
min-Absprache unter 04641/9861715.

 Der Vorstand
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Apotheken Notdienste für die Monate April und Mai 2026
Bitte die Apotheke vorher anrufen oder die Telefon-Nummer 0800 0022 8 33 (Kostenlos)

Tag Datum Apotheke Straße Ort Telefon

April 2026
Mo. 13.04.26

Möwen-Apotheke Große Straße 10 Süderbrarup 04641 - 933235
Apotheke im Pluspunkt Schleswig Flensburger Straße 61A Schleswig 04621 - 9777036

Di. 14.04.26
Finken Apotheke Bahnhofstraße 1 Sörup 04635 - 545
DocMare Apotheke Schleswig Stadtweg 47 Schleswig 04621 - 988066

Mi. 15.04.26
Birk-Apotheke Nordstraße 2 Gelting 04643 - 18810
Löwen-Apotheke Schleswiger Straße 130 Flensburg 0461 -98700

Do. 16.04.26
Altstadt Apotheke Stadtweg 27 Schleswig 04621 - 96220
asana Apotheke Fördestraße 72 Flensburg 0461 - 50905043

Fr. 17.04.26
Löwen-Apotheke Poststraße 2 Kappeln 04642 - 1510
FISCHERS Apotheke – Schleswig Schubystraße 89b–c Schleswig 04621 - 96110

Sa. 18.04.26
ABC Apotheke Bahnhofstraße 1 Böklund 04623 - 422
Stromeyer’s Apotheke Husumer Straße 310 Flensburg 0461 - 91200

So. 19.04.26
ABC Apotheke Stadtweg 48 Schleswig 0461 - 96210
Birk-Apotheke Nordstraße 2 Gelting 04643 - 18810

Mo. 20.04.26
Königlich privilegierte Apotheke Schleswiger Straße 1 Mittelangeln OT Satrup 04633 - 305
Dom Apotheke am ZOB Plessenstraße 13 Schleswig 04621 - 25859

Di. 21.04.26
Apotheke Süderbrarup Große Straße 22 Süderbrarup 04641 - 440
Beethoven-Apotheke Schottweg 94 Flensburg 0461 - 61531

Mi. 22.04.26
Neue Apotheke am Dehnthof Greßmann e.K. Dehnthof 9 Kappeln 04642 - 9882181
Bären-Apotheke Mönchenbrückstraße 10 Schleswig 04621 - 25508

Do. 23.04.26
Adler-Apotheke Schmiedestraße 37 Kappeln 04642 - 1064
Friedrichsberger-Apotheke Friedrichstraße 56 Schleswig 04621 - 32107

Fr. 24.04.26
Finken Apotheke Bahnhofstraße 1 Sörup 04635 - 545
Apotheke im Pluspunkt Schleswig Flensburger Straße 61A Schleswig 04621 - 9777036

Sa. 25.04.26
Möwen-Apotheke Große Straße 10 Süderbrarup 04641 - 933235
DocMare Apotheke Schleswig Stadtweg 47 Schleswig 04621 -988066

So. 26.04.26
Blasberg Apotheke Mürwiker Straß 89 Flensburg 0461 - 314150
Altstadt Apotheke Stadtweg 27 Schleswig 04621 - 96220

Mo. 27.04.26
Löwen-Apotheke Poststraße 2 Kappeln 04642 - 1510
FISCHERS Apotheke – Schleswig Schubystraße 89b–c Schleswig 04621 - 96110

Di. 28.04.26
ABC Apotheke Bahnhofstraße 1 Böklund 04623 - 422
Südermarkt Apotheke Südermarkt Flensburg 0461 - 23623

Mi. 29.04.26
Ritter Apotheke Glückburger Straße 1 Mittelangeln OT Satrup 04633 - 8310
ABC Apotheke Stadtweg 48 Schleswig 04621 - 96210

Do. 30.04.26
Neue Apotheke am Dehnthof Greßmann e.K. Dehnthof 9 Kappeln 04642 - 9882181
Dom Apotheke am ZOB Plessenstraße 13 Schleswig 04621 - 25859

Mai 2026
Fr. 01.05.26

Apotheke Süderbrarup Große Straße 22 Süderbrarup 04641 - 440
Nikolai Apotheke Südermarkt 12 Flensburg 0461 - 150400

Sa. 02.05.26
Sonnen Apotheke Fördestraße 63 Flensburg 0461 - 315200
Apotheke in Jübek Große Straße 34 Jübek 04625 - 18580

So. 03.05.26
Königlich privilegierte Apotheke Schleswiger Straße 1 Mittelangeln OT Satrup 04633 - 305
Bären-Apotheke Mönchenbrückstraße 10 Schleswig 04621 - 25508

Mo. 04.05.26
Adler-Apotheke Schmiedestraße 37 Kappeln 04642 -1064
Friedrichsberger-Apotheke Friedrichstraße 56 Schleswig 04621 - 32107

Di. 05.05.26
Finken Apotheke Bahnhofstraße 1 Sörup 04635 - 545
DocMare Apotheke Schleswig Stadtweg 47 Schleswig 04621 - 988066

Mi. 06.05.26
Möwen-Apotheke Große Straße 10 Süderbrarup 04641 - 933235
Altstadt Apotheke Stadtweg 27 Schleswig 04621 - 96220

Do. 07.05.26
ABC Apotheke Stadtweg 48 Schleswig 04621 -96210
Birk-Apotheke Nordstraße 2 Gelting 04643 - 18810

Fr. 08.05.26
Kreuz-Apotheke Taruper Hauptstraße 55 Flensburg 0461 - 9091675
Geest-Apotheke Hauptstraße 2 Wallsbüll 04639 - 95110

Sa. 09.05.26
Löwen-Apotheke Poststraße 2 Kappeln 04642 - 1510
Dom Apotheke am ZOB Plessenstraße 13 Schleswig 04621 - 25859

So. 10.05.26
Königlich privilegierte Apotheke Schleswiger Straße 1 Mittelangeln OT Satrup 04633 - 305
Apotheke im Pluspunkt Schleswig Flensburger Straße 61A Schleswig 04621 - 9777036

Mo. 11.05.26
Bären-Apotheke Mönchenbrückstraße 10 Schleswig 04621 - 25508
Apotheke am Mølledam Bahnhofstraße 23c Flensburg 0461 - 4806660

Di. 12.05.26
Neue Apotheke am Dehnthof Greßmann e.K. Dehnthof 9 Kappeln 04642 - 9882181
Friedheim-Apotheke am Twedter Plack Marrensdamm 12 Flensburg 0461 - 37480

Mi. 13.05.26
Apotheke Süderbrarup Große Straße 22 Süderbrarup 04641 - 440
Friedrichsberger-Apotheke Friedrichstraße 56 Schleswig 04621 - 32107

Do. 14.05.26
Königlich privilegierte Apotheke Schleswiger Straße 1 Mittelangeln OT Satrup 04633 - 305
FISCHERS Apotheke - Schleswig Schubystraße 89b-c Schleswig 04621 - 96610

Fr. 15.05.26
ABC Apotheke Bahnhofstraße 1 Böklund 04623 - 422
Kirch-Apotheke Kirchstraße 2 Husby 04634 -662

Sa. 16.05.26
Finken Apotheke Bahnhofstraße 1 Sörup 04635 - 545
Apotheke im Pluspunkt Schleswig Flensburger Straße 61A Schleswig 04621 - 9777036

So. 17.05.26
Möwen-Apotheke Große Straße 10 Süderbrarup 04641 - 933235
DocMare Apotheke Schleswig Stadtweg 47 Schleswig 04621 - 988066
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Der Anzeigen- und Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe ist am 29. 04. 2026

Haben Sie Fragen zur Verteilung 
dieser Zeitung? Tel. 0 46 21 - 5 33 40
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Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlages.

Wichtige Rufnummern
Kooperative Regionalstelle Nord

Polizei 	 Notruf:	 110

	 Amt: 	 04 61 / 99 93 02 30 

Polizei Süderbrarup (Zentrale)	 0 46 41 / 480 983-0

Feuerwehr/Rettungsdienst 	 Notruf: 	 112

	 Amt: 	 04 61 / 99 93 05 30

Ärztlicher Notdienst 		  116 117

Tierärztlicher Notdienst 		  04 81 / 85 82 39 98

Giftnotruf

Gift – Informationszentrum	 05 51 / 1 92 40

Telefonseelsorge/Beratungsstellen

evangelisch 		  0 800 111 0 111

katholisch 		  0 800 111 0 222

Kinder- und Jugendtelefon 		  0 800 111 0 333

Elterntelefon 		  0 800 111 0 550

Ergänzende unabhängige 

Teilhabeberatung EUTB Schleswig	 04621 / 42 777 80 

Frauennotruf 		  0 800 111 0 444

Frauenzentrum Schleswig e.V.	 0 46 21 / 2 55 44

Frauenzimmer Kappeln e.V.		 0 46 42 / 72 94

Krisentelefon 		  0 46 21 / 98 84 04

Diakonisches Werk 		  0 46 41 / 92 92 10

Beratungsstelle für Erziehung-, 

Familien- und Lebensfragen, 

Beratungsstelle § 218/219		  0 46 41 / 92 92 23

Fachstelle Glücksspiel und Medien 	 0 46 21 / 48 61 14

Suchthilfezentrum Schleswig	 0 46 21 / 48 61 0

Pflegestützpunkt im Kreis SL-FL	 0 46 21 / 87-800

ambulanter Hospizdienst 

Süderbrarup e.V.		  0162 / 630 41 29

Integrationsfachdienst Schleswig-Flensburg	 04621-96370

Haben Sie etwas zu berichten?
Gibt es in Ihrem Verein, Ihrer Firma oder Ihrem Dorf interes-
sante Ereignisse, worüber Sie gerne schreiben würden?
Gerne dürfen Sie uns Ihren eigenen Artikel zusenden. 
Dabei wären ein paar Kleinigkeiten zu beachten. Schicken Sie 
uns einfach eine E-Mail mit Ihrem Text und Ihrem Foto als An-
hang (z. B. Worddokument und ein jpg). Fertiggestaltete PDF-
Dateien o. ä. können wir in der Regel nicht berücksichtigen. 
Bitte denken Sie auch an eine Überschrift, die Bildunterschrift 
und den Namen des Autors. Bitte nicht mehr als ca. 300 Wörter.
Wir setzen voraus, dass Sie als Einsender die Urheber- und Ver-
marktungsrechte des eingereichten Beitrags besitzen. Eine Ga-
rantie, dass Ihr Bericht veröffentlicht wird, können wir leider 
nicht geben, aber wir versuchen diesen zeitnah mit in unseren 
Amtskurier unterzubringen. info@sueder-aktuell.de



Baufachmarkt
Baustoffe
Heinr. Köhn Holz- u. Baustoffhandel GmbH 
Heuländer Str. 31 · 24392 Süderbrarup
Tel.: 0 46 41/92 20-0 · Fax: 04641/18 13

Info@bauXpert-Koehn.com · www.bauXpert-Koehn.com


